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AmtlichesStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Neujahrswunsch
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
ein neues Jahr heißt uns nun herzlich willkommen. Was wird uns die Zukunft bringen? 
Diese Frage steht immer im Raum, wenn ein neues Jahr und mit ihm sozusagen die 
Zukunft beginnt. Wir leben in einer schnellen Welt und gerade zum Jahreswechsel 
fragen wir uns oft: 
„Wo ist nur die Zeit geblieben?“ Wir bewegen uns tagtäglich im Hier und Jetzt, erle-
ben die Gegenwart oft im Stress - trotz der vielen Erleichterungen durch die Hochge-
schwindigkeitstechnik in verschiedensten Bereichen. Wird es uns im neuen Jahr ge-
lingen die Zeichen der Zeit zu erkennen in Bezug auf unser Leben, unseren Glauben; 
erlebte Glücksmomente bewusst wahrzunehmen? Von der Vielfalt der Zeit können wir 
schon in der Bibel lesen: „Alles hat seine Stunde“ heißt es schon im Buch Koholet“.
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen ein interessantes und zeitbewusstes, gesundes 
und von Gott gesegnetes neues Jahr.
Blicken wir dankbar zurück, mutig vorwärts und gläubig aufwärts.
Ihr
Peter Schmitt
1. Bürgermeister

Stadtratsitzungen in Amorbach
Die nächsten Stadtratsitzungen sind an folgenden Terminen vorgesehen:

Donnerstag,  01.02.2018
Donnerstag,  22.02.2018

Anträge zu Sitzungen sollen 10 Tage vorher der Verwaltung vorliegen.

Sprechstunden des 1. Bürgermeisters
Die nächsten Bürgersprechstunden finden an folgenden Terminen statt:

Donnerstag, 18.01.2018 von 16.00 – 18.00 Uhr
Dienstag, 30.01.2018 von 09.00 – 11.00 Uhr

In diesem Zeitraum steht Ihnen Herr 1. Bürgermeister Schmitt oder sein Vertreter ohne 
vorherige Terminabsprache für ein persönliches Gespräch zur Verfügung. Außerhalb die-
ser Zeit wird um vorherige Terminvereinbarung über das Vorzimmer (Tel. 209-11) gebeten.
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Ehrung und Verabschiedungen  
bei der Stadt Amorbach

Im Rahmen der diesjährigen Weihnachtsfeier wurde Frau Gudrun Seifert für ihr 
25-jähriges Dienstjubiläum bei der Stadt Amorbach durch 1. Bürgermeister Schmitt 
geehrt. In seiner Laudatio betonte er, dass die Jubilarin im Karl-Ernst-Gymnasium 
mit Tatkraft und Energie viel auf den Weg gebracht habe. In diesen 25 Jahren seien 
zahlreiche Vorgesetzte mit unterschiedlichen Charakteren und Zielsetzungen zu ver-
zeichnen gewesen. Trotz mancher Höhen und Tiefen habe sie sich nie entmutigen 
lassen, sondern Verantwortung übernommen, Impulse gegeben und sich kollegial ver-
halten. Besonders betonte 1. Bürgermeister Schmitt die Vertrauensstellung, die Frau 
Seifert bei den Schülerinnen und Schülern inne gehabt habe. „Du warst für Viele wie 
eine zweite Mutter“, so 1. Bürgermeister Schmitt.  Insbesondere bei den alljährlichen 
Abiturfeiern sei die Wertschätzung durch die Abiturienten sehr deutlich zum Ausdruck 
gekommen. Abschließend bedankte er sich bei der Jubilarin für die langjährige gute 
Zusammenarbeit und das besondere Engagement für das Karl-Ernst-Gymnasium als 
Reinigungskraft, Hausmeistergehilfin und Kioskbetreiberin. Sie erhielt zudem eine Eh-
renurkunde des Freistaates Bayern.

Unter das Motto „Ein Abschied schmerzt immer, auch wenn man sich schon lange da-
rauf freut“ stellte 1. Bürgermeister Schmitt seine Rede zur Verabschiedung von Frau 
Ursula Schmitt und Frau Elisabeth Melder. Eine Verabschiedung in den Ruhestand 
bedeute immer einen Einschnitt. Für die Bleibenden, die geschätzte Menschen mit 
langer Berufserfahrung verlieren, und für diejenigen, die nun in einen neuen Lebens-
abschnitt starten können. 

Frau Elisabeth Melder hat sich über Jahrzehnte hinweg in der Kindertagesstätte der 
Stadt Amorbach als Erzieherin verantwortlich um die nachwachsenden Generationen 
gekümmert. Kindererziehung sei eine schöne, dankbare und höchst verantwortungs-
volle Aufgabe. Aufgrund des gesellschaftlichen Wandels sei es so, dass vieles, was 
Eltern nicht mehr leisteten, auf die KiTa und später die Schulen übertragen werde. 
Frau Melder habe sich diesen Aufgaben in herausragender Weise gestellt, viel Zeit 
investiert und dabei auch die notwendige Geduld gezeigt. Sie habe es vorbildlich 
verstanden, die Entwicklung der Kinder zu fördern, ohne dass dabei der Spaß zu 
kurz gekommen sei. „Ihr ganzes pädagogisches Streben war es, Kindern eine schöne 
Kindheit zu gewähren“, so 1. Bürgermeister Schmitt an die Erzieherin gerichtet, die 
zum 31.12.2017 aus den Diensten der Stadt Amorbach ausscheiden und in den Ru-
hestand gehen wird. 
Bereits seit dem 01.10.2017 kann Frau Ursula Schmitt ihren wohlverdienten Ruhe-
stand genießen. Als Reinigungskraft im Karl-Ernst-Gymnasium habe sie sich nicht 
gescheut, harte körperliche Arbeit zu leisten. In Reimform schilderte 1. Bürgermeister 
Schmitt das unermüdliche Wirken von ihr als wertvolle Mitarbeiterin.

An beide persönlich gerichtet bedankte er sich für den jeweiligen großen Einsatz und 
die gezeigte Zuverlässigkeit. „Mit Kompetenz, Erfahrung, Verantwortungsbewusstsein 
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und Kollegialität haben Sie sich beide große Anerkennung erworben“, so 1. Bürger-
meister Schmitt. Gerade in der Kita und dem KEG seien beide „am Puls der Zeit“ 
gewesen und hätten erleben können, was Kinder und Eltern umtreibt. 

Die Aufnahme zeigt von links nach rechts: 1. Bürgermeister Schmitt, die Dienstjubilarin Gudrun Seifert, die 
ehem. Reinigungskraft Ursula Schmitt, die ehem. Erzieherin Elisabeth Melder und den Personalsachbear-
beiter Manfred Weigl.

Festsetzung der Grundsteuer in Amorbach 
für das Kalenderjahr 2018

1. Steuerfestsetzung
Für alle diejenigen Steuerschuldner, die für das Kalenderjahr 2018 keinen schrift-
lichen Grundsteuerbescheid erhalten und bei gleich bleibender Besteuerungsgrund-
lagen die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten haben, wird aufgrund von 
§ 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) die Grundsteuer für das Kalenderjahr 2018 
in derselben Höhe wie im Vorjahr durch öffentliche Bekanntmachung festgesetzt. Für 
die Steuerschuldner treten mit dem Tage der öffentlichen Bekanntmachung im Amts- 
und Mitteilungsblatt der Stadt Amorbach die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn 
ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Grundsteuer 2018 ohne besondere Auffor-
derung weiterhin zu den Fälligkeitsterminen und mit den Beträgen, die sich aus dem 
letzten schriftlichen Grundsteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntma-
chung ergeben, auf eines der Bankkonten der Stadtkasse Amorbach zu überweisen.
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3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann 
binnen eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch (bei der 
Stadtverwaltung Amorbach, Kellereigasse 1, 63916 Amorbach), oder unmittelbar Kla-
ge (beim Bay. Verwaltungsgericht, Burkarder Str. 26 in 97082 Würzburg) erhoben 
werden. Der Widerspruch / die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Amorbach, 16.01.2018
S c h m i t t
1. Bürgermeister

Festsetzung der Hundesteuer in Amorbach 
für das Kalenderjahr 2018

1. Steuerfestsetzung
Die Rechtsgrundlage für die Erhebung der Hundesteuer bildet die auf Grund des Art. 
3 Abs. 1 des Kommunalgabengesetzes erlassene Satzung in der für dieses Jahr gel-
tenden Fassung.
Diejenigen Steuerschuldner, die keinen Hundesteuerbescheid für 2018 erhalten, ha-
ben somit im Kalenderjahr 2018 die gleiche Hundesteuer wie im Vorjahr zu entrichten.
Für die Steuerschuldner treten mit dem heutigen Tage durch diese öffentliche Be-
kanntmachung die gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an diesem Tage ein 
schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Anmeldepflicht: Wer einen steuerpflichtigen Hund im Laufe des Jahres erwirbt, hat 
dies ohne Rücksicht darauf, ob die Hundesteuer für ihn bereits entrichtet ist oder nicht, 
anzuzeigen. 
2. Zahlungsaufforderung
Die Steuerschuldner werden gebeten, die Hundesteuer 2018 ohne besondere Auffor-
derung zum Fälligkeitstermin und mit den Beträgen, die sich aus dem letzten schrift-
lichen Hundesteuerbescheid vor Veröffentlichung dieser Bekanntmachung ergeben, 
auf eines der Bankkonten der Stadtkasse Amorbach zu überweisen.
3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese durch öffentliche Bekanntmachung bewirkte Steuerfestsetzung kann 
binnen eines Monats nach dieser öffentlichen Bekanntmachung Widerspruch (bei der 
Stadtverwaltung Amorbach, Kellereigasse 1, 63916 Amorbach), oder unmittelbar Kla-
ge (beim Bay. Verwaltungsgericht, Burkarder Str. 26 in 97082 Würzburg) erhoben 
werden. Der Widerspruch / die Klage ist schriftlich oder zur Niederschrift einzulegen.
Amorbach, 16.01.2018
S c h m i t t
1. Bürgermeister
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Elektrokleingerätecontainer 
Im Bereich des Ehrleins, vor dem städtischen Bauhof wurden Anfang Januar zwei 
Elektrokleingerätecontainer aufgestellt. Diese stellen den Ersatz für den Standort Alt-
stadtparkplatz dar. Zu unterscheiden sind die Container darin, dass einer für Geräte 
mit Kabel und einer für Geräte mit Akku gedacht ist. Diese Regelung ist unbedingt 
einzuhalten! Des Weiteren ist die beschränkte Kantenlänge der Geräte von 30 cm zu 
beachten. Größere Geräte dürfen nicht am Container abgestellt werden und sind über 
das Abrufsystem des Landkreises oder die Wertstoffhöfe zu entsorgen. 
Für Fragen der Abfallwirtschaft wenden Sie sich bitte an Frau Hollenbach, Tel. 
09373/20922 oder das Landratsamt Miltenberg, Servicestelle Abfallwirtschaft, Tel. 
0800/0412412.

Fundsachen in Amorbach
Fundsachen				    Fundort
- goldener Ring geformt als Hand		  Weihnachtsmarkt Amorbach (Kalte Gasse)
- Regenschirm rot	             		  Schirmständer im Rathaus
- Lesebrille mit Metallrand		  Kirche in Beuchen
- Brille mit Metallrand			   Praxis Papadopoulos
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Wir gratulieren in Amorbach
16.01.2018	 Herrn Dr. Gerfried Hehn, Dresdener Str. 1	 zum 85. Geburtstag
17.01.2018	 Frau Elisabetha Münkel, 	 zum 95. Geburtstag
	 Herzogin-von-Kent-Str. 9	

AmtlichesMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

FFW Preunschen
Einladung zur Dienstversammlung der FFW Preunschen
Am Samstag, den 27. Januar 2018, um 20.00 Uhr, findet im Feuerwehrhaus Preun-
schen eine Dienstversammlung der Freiw. Feuerwehr Preunschen mit Neuwahl der 
Kommandanten und der Vorstandschaft des Feuerwehrvereins statt. Hierzu ergeht an 
alle Mitglieder herzliche Einladung.
Tagesordnung:
	 1. 	 Begrüßung;
		  Bericht des Kommandanten und Vorsitzenden
	 2. 	 Bericht des Schriftführers
	 3. 	 Bericht des Kassenführers
	 4. 	 Bericht des Gerätewartes
	 5. 	 Grußworte
	 6. 	 Neuwahlen
		  a) Kommandant
		  b) Stellvertreter des Kommandanten
		  c) Vorstandschaft des Feuerwehrvereins
	 7. 	 Ehrungen
	 8. 	 Wünsche und Anträge
Kirchzell, den 03.01.2018
MARKT KIRCHZELL		  FREIWILLIGE FEUERWEHR PREUNSCHEN
gez.				    gez. 
Stefan Schwab			   Wolfgang Böhle
1. Bürgermeister			  Kommandant, 1. Vorsitzender

K
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Einladung zur Senioren-Faschingssitzung
Auch in dieser Fastnachtszeit veranstaltet der Markt Kirchzell zusammen mit dem 
Carneval-Club einen Senioren-Nachmittag im Rahmen einer lustigen Faschingssitzung. 
Wir laden deshalb alle Seniorinnen und Senioren zu dieser Veranstaltung

am Sonntag, den 04. Februar 2018 um 14:00 Uhr
in die TV-Turnhalle ein.

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen.
Die Besucher aus den Ortsteilen werden mit einem Klein-Bus abgeholt und wie-
der zurückgebracht.
Abfahrtszeiten: 
	 Breitenbuch ………………………………	 13:10 Uhr
	 Watterbach ……………………………….	 13:20 Uhr
	 Ottorfszell ………………………………...	 13:30 Uhr
	 Preunschen ………………………………	 13:15 Uhr
	 Buch ………………………………………	 13:30 Uhr

Einladung Waldbegang 
am 27.01.2018 im Gemeindewald Kirchzell

Am Samstag, den 27. Januar 2018 führt die Gemeinde Kirchzell mit dem Gemeinderat 
einen Waldbegang durch. Hierzu sind alle interessierten Einwohner herzlich eingela-
den. Der Treffpunkt ist um 10.00 Uhr am Rathaus.
Der Gemeindewald Kirchzell hat eine Größe von 1235 ha und der Markt Kirchzell ist 
damit der drittgrößte Waldbesitzer im Landkreis. Die dominierenden Baumarten sind 
die Kiefer mit einem Anteil an der Baumartenverteilung von 44 % und die Fichte mit  
24 %, danach kommt die Buche mit 15 %. Alle anderen Baumarten spielen eine un-
tergeordnete Rolle. Insgesamt verteilen sich die Baumarten auf 80 % Nadelholz und 
20 % Laubholz.
Folgender Ablauf des Waldbegangs ist geplant:
- Treffpunkt: Am Rathaus in Kirchzell um 10.00 Uhr. Wir wandern ca. 4 km.
- Es werden verschiedene Waldbilder in den Waldabteilungen Schönette, Hohenroth 
und Rammelsbuch vorgestellt und fachlich erläutert.
Offizieller Abschluss der Waldbegehung wird etwa um 13.30 Uhr in Ottorfszell sein. Es 
besteht dort die Möglichkeit zur Einkehr ins Gasthaus Gabelbachtal.

Fundsachen in Kirchzell
Fundsachen: 			   Fundort
Handschuhe + Mützchen		 Wildenburgstraße
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AmtlichesMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

Liebe Bürgerinnen und Bürger,
in der letzten Gemeinderatssitzung des vergangenen Jahres und in der Bürgerver-
sammlung an Dreikönig wurde umfassend über die Ereignisse des Jahres 2017 
berichtet. So konnten die gemeindlichen Projekte Marktstraße, das Haus am Dorf-
brunnen in Zittenfelden, die Breitbandversorgung in Schneeberg, Hambrunn und Zit-
tenfelden, die Wasserleitung nach Hambrunn und der neue Fußgängersteg an den 
Frommetswiesen fertiggestellt werden. 
Im Jahr 2018 wird sich der Gemeinderat u.a. mit der Schaffung von Bauplätzen am 
Schulgelände, der Erneuerung des Kinderspielplatzes und dem Bau eines neuen 
Dorfplatzes in der Marktstraße befassen. 
In der gut besuchten Bürgerversammlung wurden verschiedene Themen angespro-
chen, wie z.B. die Verwendung der Schule als Kindergarten, der Lotsendienst an der 
Ampel, die Lautsprecheranlage und die Überquerung der B47 bei Beerdigungen, die 
Erhebung von Straßenausbaubeiträgen für den Gehsteig in der Marktstraße, die Fi-
nanzierung der Wasserversorgung durch Ergänzungsbeiträge bzw. Gebühren, die 
Verkehrsverbindungen mit Zug und Bus von Schneeberg nach Miltenberg, die Auffor-
stung am Beuchener Berg, die Verwendung des Gemeindehauses Ecke Ringstraße/
Hauptstraße und des neue Ortsfamilienbuch von Schneeberg. 
Das Interesse am Ortsfamilienbuch war groß und es gab viele positive Rückmel-
dungen. Leider haben sich auch einige Fehler eingeschlichen. Wir bitten diese im 
Rathaus zu melden. Auch im Geschäft von Kuhn Jürgen (Nah und Gut) wird ein Mel-
deblatt für Korrekturen ausgelegt. Viele Exemplare des Buches wurden bereits erwor-
ben. Interessenten können im Rathaus auch weiterhin die zwei Bände des Ortsfamili-
enbuches zum Vorzugspreis von 75 € kaufen. 
Für die Bürgerinnen und Bürger sind in einer Übersicht die Einwohnerstatistik und 
die Finanzdaten wie Einnahmen, Ausgaben und der Schulden aufgeführt. Die Ent-
wicklung der gemeindlichen Einrichtungen wie Schule, Kindergarten, Wasserversor-
gung, Abwasser, Forst, Friedhof und Feuerwehr sind dieser Übersicht für die Jahre 
2013 – 2017 zu entnehmen. 
Die vielen Ereignisse in Schneeberg, Hambrunn und Zittenfelden wurden den zahl-
reichen Besuchern in der Bürgerversammlung in einer „Reise durch das Jahr 2017“ 
nochmals vor Augen geführt und allen Beteiligten gedankt. 
Ich wünsche Ihnen Glück, Gesundheit, Erfolg und Zufriedenheit im Jahr 2018
und viel Freude bei der bevorstehenden Schneeberger Faschelnacht.
Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Bürgermeister 
Erich Kuhn 

Schneeberg
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Öffnungszeiten im Rathaus Schneeberg
Montag, Mittwoch und Freitag	 von 08.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr,
Donnerstag	 von 09.00 bis 12.00 Uhr und
	 von 14.00 bis 18.00 Uhr.
Gesprächstermine außerhalb der Öffnungszeiten nach Vereinbarung.
Telefon: (09373) 9739-40 • Telefax: (09373) 9739-51
Email: Gemeinde@schneeberg-odenwald.de
Homepage: http://www.schneeberg-odenwald.de

Sitzungen des Gemeinderates
Die nächsten Gemeinderatssitzungen finden voraussichtlich an folgenden Terminen 
statt:

Mittwoch, den 17.01.2018,
Freitag, den 02.02.2018. 

Beginn jeweils um 19.00 Uhr.
Die Tagesordnungspunkte können den jeweiligen Bekanntmachungen - angeheftet an 
den Gemeindeanschlagstafeln – und unserer Homepage entnommen werden.
Anträge, Baupläne, Anfragen usw., die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind 
schriftlich zu stellen. Sie sollen spätestens, gemäß § 24 der Geschäftsordnung, bis 
zum 8. Tag vor der Sitzung beim ersten Bürgermeister eingereicht werden.
In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger die Möglichkeit, sich mit ihren 
Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und an den Gemeinderat zu wenden. 

Verabschiedung des Gemeinderates Kurt Lausberger
Neue Gemeinderätin Helga Blatz-Schmitt

Berufliche Gründe zwangen den lang-
jährigen Gemeinderat Kurt Lausberger 
in der laufenden Legislaturperiode sein 
Amt vorzeitig niederzulegen. Kurt 
Lausberger war seit 22 Jahren ein sehr 
engagiertes Gemeinderatsmitglied, der 
die Schneeberger Bürger und Bürge-
rinnen in überzeugender Art und Weise 
vertreten hat. In dieser Zeit war er in 
verschiedenen Ausschüssen: 3 Jahre 
im Schulverband Amorbach, 6 Jahre im 
Rechnungsprüfungs- und Finanzaus-

Sc
hn

ee
be

rg



Bayerischer Odenwald vom 16.1.2018 – Seite 12

schuss, 12 Jahre Fraktionssprecher der CSU, 12 Jahre im Jugend- und Sportaus-
schuss und 22 Jahre im Ausschuss für Kindergarten, Kirche, Kultur und Soziales.  
Er war Sprachrohr für viele gewesen – Musikverein – Fußpils – Kolpingfamilie – Fa-
schelnacht – CSU – Freundeskreise – und immer gut informiert über das, was das 
„Volk“ denkt. Bei der Suche nach guten Lösungen war er mit seiner zuversichtlichen 
Grundstimmung immer kreativ und zugleich realistisch. Kurt Lausbergers großes An-
liegen war es wirtschaftliche und nachhaltige Lösungen zu finden. 1. Bürgermeister 
Erich Kuhn dankt ihm persönlich und im Namen des Gemeinderates für seinen ehren-
amtlichen Einsatz und die vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
Helga Blatz-Schmitt, seit 22 Jahren Ortssprecherin von Zittenfelden, rückte in den 
Gemeinderat nach. Sie war bereits bis 2016 Gemeinderätin und verfügt über umfang-
reiche Erfahrungen im Gemeinderat. Überragende Verdienste erwarb sie beim Bau 
des Dorfgemeinschaftshauses 2017 und der 650-Jahr-Feier von Zittenfelden. Damit 
ist eine gute Nachfolge des scheidenden Kurt Lausberger gesichert. 

Verabschiedung Pressewart Franz Miltenberger
Seit 33 Jahren berichtete Pressewart Franz Miltenber-
ger, der im August 2017 seinen 80. Geburtstag feierte, 
über Gemeinderatssitzungen und über das Lokalge-
schehen aus dem Markt Schneeberg. Zum Jahresende 
2017 legte er nun Kamera, Stift und Block endgültig aus 
der Hand. 1. Bürgermeister Erich Kuhn bedankt sich bei 
ihm für seine fast durchgehende Anwesenheit in den öf-
fentlichen Sitzungen und seine ausführlichen Berichter-
stattungen. 
Beim Markt Schneeberg verabschiedete sich Franz Mil-
tenberger mit der Übergabe seines vollständigen Archivs 
aller Artikel aus dem Schneeberger Ortsgeschehen. 

Öffnungszeiten der Katholischen öffentlichen  
Bücherei Schneeberg

Montag, 16.00 bis 19.00 Uhr
Sonntag, 11.00 bis 11.30 Uhr

Schneeberg
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Wir gratulieren in Schneeberg
Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Hinweis:
Gemäß Bundesmeldegesetz ist es zulässig, den 70. Geburtstag, jeden fünften wei-
teren Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeden folgenden Geburtstag zu veröf-
fentlichen (§ 50 Abs. 2 BMG). Sie haben das Recht zu widersprechen, die Vordrucke 
dazu erhalten Sie im Rathaus. Widersprüche sollten spätestens 6 Wochen vor dem 
Jubiläum erfolgen.
23.01.2018	 Herr Robert Bischof, Zeilbaumstr. 10	 zum 70. Geburtstag
29.01.2018	 Herr Hilmar Körber, Weinbergstr. 4	 zum 80. Geburtstag

Standesamtliche Nachrichten
Sterbefälle
19.12.2017	 Frau Anna Reinhart, In der Winterhelle 7
22.12.2017	 Frau Edith Ort, In der Steige 14
27.12.2017	 Herr Erich Reichert, Zeilbaumstr. 18
01.01.2018	 Herr Pfarrer Erich Dorn, zuletzt wohnhaft in Heilbronn

Schneeberg
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AmtlichesMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Neujahrsempfang Weilbach
Am 06.01.2018 fand der Neujahrsempfang im Dorfgemeinschaftshaus Weckbach 
statt. Umrahmt von den Weckbacher Musikanten, bei denen wir uns herzlich für die 
gelungene Umrahmung bedanken, ging Bürgermeister Kern auf den Rückblick nicht 
mehr ein, da dieser ausgiebig in den Bürgerversammlungen und in der letzten Ausga-
be des Amtsblatt vorgelegen hatte.

Zuvor brachten die Sternsinger noch die Segenswünsche.

Bürgermeister Kern führte weiter aus, dass das Jahr 2017 sicherlich ein von vielen Er-
eignissen geprägtes war. Besonders hervor stach die Bundestagswahl im September 
letzten Jahres. Leider haben wir bis heute keine Bundesregierung. Gleichermaßen 
mussten wir erfahren, dass politische Kräfte sich in unserem Land mobilisieren, deren 
Erstarken viele von uns zwar nicht überrascht hat, aber trotzdem in diesem Ausmaß 
nicht nachvollziehen können. Dies führt uns unsere Schwächen und unsere Grenzen 
ganz klar vor Augen.
Nur: welche Lösungen für welche Probleme?
Wenn man unsere Politiker hört, dann ist doch alles in bester Ordnung!
Vollbeschäftigung, Exportweltmeister, niedrige Arbeitslosenquote, beste Gesundheits-
versorgung der Welt, schwarze Null, höchstes Steueraufkommen aller Zeiten…..usw. 
Also streiten wir uns um die Maut, Bürgerversicherung, Obergrenzen, Familiennach-
zug, Erhöhung des Verteidigungsetats… Die vielen AfD-Stimmen und Nichtwähler 
lassen den Schluss zu, dass fast jeder 2. Bürger in Deutschland mit unserem Staat 
nicht mehr zufrieden ist. Sie haben mit dem Staat nichts mehr am Hut; haben abge-
schlossen mit dieser Republik! Man erreicht sie nicht mehr...
Das muss doch Gründe haben!
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Und was ist, wenn die nächste Rezession greift? Wenn die Arbeitslosenquote wieder 
auf 8 und 9% steigt, die Steuern nicht mehr wie gewohnt fliesen, die öffentlichen 
Haushalte wieder rote Zahlen schreiben……Ihm mache das Angst.
Kern führt Gründe hierfür an:  Angst weil die Politik nicht nur keine Antworten findet... 
Nein, weil sie die Probleme ganz einfach nicht erkennt… Unsere Politik lebt analytisch 
bereits in der Rezession… und das schon seit Jahrzehnten!
Als Beispiel nannte er die Gesundheitspolitik…Vom Zustand her: Der Berliner Flugha-
fen der letzten 5 Bundesregierungen! Nicht mehr die Politik bestimmt, sondern Kon-
zerne und Lobbyisten.
Und wenn wir im Rahmen unserer Arbeit in der Odenwald-Allianz daran etwas zum 
Besseren ändern wollen, laufen wir nur gegen Mauern, klagte Bürgermeister Kern. 
Trotzdem werde sich die Odenwald-Allianz von ihrem Weg nicht abbringen lassen. 
In Weilbach sei die Gründung eines Medizinischen Versorgungszentrums (MVZ) im 
vollem Gange, und in Miltenberg gebe es weiter Anstrengungen zur „Wiederverwen-
dung der Heliosklinik als ambulante und fachärztliche Versorgungsmöglichkeit.
Wir sind die Kümmerer und vielleicht ist unser AfD Ergebnis im Amorbacher Raum 
auch deshalb um ca. 2,5 % niedriger ausgefallen als im restlichen Landkreis, weil man 
uns sicherlich unsere ehrlichen Bemühungen nicht abspricht, dass wir uns kümmern. 
Trotzdem sollte uns dies aber auch Ansporn sein, neben den vielen anderweitigen 
Aufgaben, am Thema Gesundheit dran zu bleiben.

Wir können den Erfolg nicht garantieren aber wir können ver-
sprechen unser Bestes zu geben! Niemand anders wird es 
sonst tun! Weil wir erkannt haben, dass die Menschen aller 
Generationen in der Gemeinde ein Angebot brauchen, das ih-
rer spezifischen Lebenssituation gerecht wird und Lebenssinn 
vermittelt. Und: weil wir vor Ort erkannt haben, dass das beru-
higende Gefühl in einem sozialen Rechtsstaat zu leben, der in 
Fällen von Krankheit und Not einspringt, viele Menschen be-
reits verloren haben.
In diesem Sinne wünscht Kern, ein Gutes und vor allen Dingen 
gesundes Jahr 2018.
Für die Kirchenverwaltung hielt Edith Grimm eine Ansprache.

Folgende Ehrungen wurden vorgenommen:
Bürgermedaille in Silber
Michael Lutz wurde geehrt mit der Auszeichnung 
der Bürgermedaille in Silber. Michael Lutz hat seit 
vielen Jahren besonders tatkräftigen und vorbild-
lichen Einsatz als Vereinssprecher bewiesen. Dies 
wird umso deutlicher, wenn ein Arzt nicht nur sei-
ne Praxis betreut, in den freien Stunden als Not-
arzt tätig ist und darüber hinaus ein sehr starkes, 
ehrenamtliches Engagement im Roten Kreuz an 
den Tag legt, sich noch die Zeit nimmt sich auch 
für die Vereine Weilbachs zu engagieren.
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Feuerwehr
Bürgermeister Bernhard Kern hob, die Bedeutung der wertvollen Arbeit der Kame-
raden hervor.
Folgende Feuerwehkameraden und Kameradinnen wurden daher mit der Ehrennadel 
in Gold und in Silber ausgezeichnet. 

Feuerwehr Weilbach		
Stefan Schweizer	 40 Jahre	 Ehrennadel in Gold
Andreas Grimm	 25 Jahre	 Ehrennadel in Silber
Feuerwehr Weckbach		
Christoph Heinbücher	 40 Jahre	 Ehrennadel in Gold
Josef Erhart	 40 Jahre	 Ehrennadel in Gold
Thomas Mayer	 25 Jahre  	 Ehrennadel in Silber
Birgit Baumann	 25 Jahre	 Ehrennadel in Silber
Ilonka Erhart	 25 Jahre	 Ehrennadel in Silber
Maria Förtig       	 25 Jahre	 Ehrennadel in Silber
Jutta Kuhn	 25 Jahre	 Ehrennadel in Silber
Martina Ludwig	 25 Jahre	 Ehrennadel in Silber
Feuerwehr  Gönz		
Vitus Grimm	 25 Jahre	 Ehrennadel in Silber
Marco Heinbücher	 25 Jahre	 Ehrennadel in Silber

Sportlerehrungen
Seit Jahren ist es guter Brauch in Weilbach erfolgreiche Sportlerinnen und Sportler zu 
ehren so Bürgermeister Kern, weil wir dadurch eine enge Verbundenheit der Weilba-
cher und Weckbacher mit ihren Sportlerinnen und Sportlern und die große Bedeutung, 
welche der Markt Weilbach dem Sport zumisst, sehen. Mit dieser Ehrung wollen wir 
dafür danken, dass Sie Weilbach über die Ortsgrenzen hinaus durch gute Leistungen 
bestens repräsentiert haben.
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Tischtennis 
Tabea Reichert hatte die  Ehrennadel bereits 2017 
erhalten, daher erhielt sie einen Gutschein.
Tabea Reichert erlangte wiederholt mit der U 18 
Mannschaft des TV Hofstetten erneut 1. Platz 
Deutsche Meisterschaft

Schützenverein Weilbach	
1. Mannschaft Sportpistole KK Aufstieg in die Gauoberliga

Florian Eichler              
Ehrennadel Silber
Eugen Gerlein
Ehrennadel Silber
Horst Goihl
Ehrennadel Silber
Kai Grabenauer
Ehrennadel Silber
Jürgen Vierling
Ehrennadel Silber

1. Mannschaft Sportpistole GK Aufstieg in die Gauoberliga
Eugen Gerlein
Gutschein
Andreas Grimm
Gutschein
Jessica Grimm		
Ehrenadel Silber
Jürgen Grimm	
Ehrennadel Silber
Tamara Grimm		
Ehrennadel Silber
Jens Klotz
Ehrennadel Silber
Sebastian König
Ehrennadel Silber
Heiko Schüssler
Ehrennadel Silber
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1. Mannschaft Luftgewehr   Aufstieg in die Gauliga 
Stefanie Castor
Ehrennadel Bronze
Leon Grimm
Gutschein
Nico Grimm
Ehrennadel Bronze
Norbert Heinbücher
Gutschein
Helmut Hennig
Gutschein
Burkhard Kuhn
Gutschein

Folgende Erfolge konnten in den Einzelwertungen erreicht werden:
Einzel	
Nico Grimm	 1. Platz in der Gau Meisterschaft  Schüler
Rick Henn  	 1. Platz mit der Sportpistole in der Gaumeisterschaft, 
	 zudem belegte er den  1.Platz   
	 Wurfscheibe Trap in der Bezirksmeisterschaft 
	 und den 1. Platz Wurfscheibe Trap bei der 
                              Gaumeisterschaft
Eugen Gerlein	 1. Platz Sportpistole KK 
Florian Eichler	 1. Platz Sportrevolver	
Kai Grabenauer	 1. Platz Unterhebel C u.B	
Jürgen Bauer 	 1. Platz Unterhebel B	
Volker Illig   	 1. Platz Unterhebel B	            
Alle erhielten einen Gutschein, da Sie bereits die Ehrennadel in Bronze erhalten hatten.

Geflügelzuchtverein
Johannes Grimm wurde Deutscher Meister mit 
Bassetten in wachtelfarbig. Auch er erhielt einen 
Gutschein, da er die Ehrennadel in Gold bereits  
2011 erhalten hat.

		

W
ei

lb
ac

h



Bayerischer Odenwald vom 16.1.2018 – Seite 20

Modellauto RC-Club Großheubach
Ertugrul Tiryaki wurde bereits mehrfacher Deutscher 
Meister mit dem RC Club 2009, 2013, 2014, 2015, 
2016, er erhielt  die Ehrennadel in Gold.

Ehrenteller für Franz Miltenberger
Bürgermeister Kern ehrte Franz Miltenberger für über 32- 
jährige Tätigkeit als Presse und Berichterstatter des Boten 
für Weilbach mit dem Ehrenteller des Marktes Weilbach. Ja 
er wird uns fehlen… führte Kern aus. Er bedankte sich auch 
namens des Gemeinderates, seiner Vorgänger und der ge-
samten Bürgerschaft für die immer faire und manchmal si-
cherlich nicht leichte Berichterstattung über die Ereignisse 
in der Großgemeinde Weilbach. 
Franz Miltenberger war eine Institution!
 

Ehrenamtliche Arbeit für den Markt Weilbach (Friedhof Weckbach)
Eine Aufmerksamkeit in 
Form eines gehaltvollen 
Tröpfchens erhielten für die 
ehrenamtliche Arbeit am 
Leichenhaus in Weckbach:  
Wolfgang Heinbücher, Rein-
hold Wörner, Roland Förtig, 
Eduard Kuhn, und Helmut 
Wörner. Diese hatten das 
Leichenhaus in Weckbach 
in  über 100 Arbeitsstunden 

wieder hergerichtet. Zu diesen 5 Herren gesellt sich ein weiterer: Engelbert Kuhn, der 
quasi als Mädchen für alles mittlerweile in Weckbach fungiert und da ist wo er benöti-
gt und gebraucht wird, so Bürgermeister Kern.
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Blutspender 2017
Auch in diesem Jahr wurden wieder Mehrfachblutspender geehrt:

Helmut Hennig	 für	 25 Blutspenden
Florian Berberich	 für	 25 Blutspenden
Susanne Grimm	 für	 75 Blutspenden
Ludwig Hennig	 für	 125 Blutspenden

Einen Dank geht an die Weckbacher 
Musikanten für die gelungene Umrah-
mung. Und an die Weckbacher Feuer-
wehrdamen für die Bewirtung.

Gemeinderatsitzungen in Weilbach
Die nächste Gemeinderatsitzung ist am folgenden Termin vorgesehen:

Dienstag, 16. Januar  2018 – Weckbach - Dorfgemeinschaftshaus
Anträge, Anfragen, usw. die in einer Sitzung behandelt werden sollen, sind schrift-
lich zu stellen. Sie sollen spätestens am 6. Tag vor der Sitzung eingereicht werden. 
Die Sitzungstermine sowie die Tagesordnungspunkte können auch auf der Home-
page www.weilbach.de entnommen werden. Zusätzlich werden diese auch an den 
Anschlagstafeln veröffentlicht. In der Bürgerfragestunde haben interessierte Bürger 
die Möglichkeit, sich mit ihren Fragen und Anliegen direkt an den Bürgermeister und 
an den Gemeinderat zu wenden.

Bekanntmachung der Genehmigung des Flächen- 
nutzungsplanes für das Gebiet Golfplatz Sansenhof

Bekanntmachung der Genehmigung (der Änderung, Ergänzung) des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Markt Weilbach (für das Gebiet Golfplatz 
Sansenhof) Mit dem Bescheid vom 22.12.17 Nr. 51-6100-FNP-18-2017-1 hat das 
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Landratsamt Miltenberg den Flächennutzungsplan (die Änderung, Ergänzung des 
Flächennutzungsplans) der Gemeinde Weilbach (für das Gebiet Golfplatz Sansenhof) 
genehmigt. Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 des Bau-
gesetzbuches (BauGB) ortsüblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird 
der Flächennutzungsplan (die Änderung, Ergänzung) wirksam. Jedermann kann den 
Flächennutzungsplan und die Begründung sowie die zusammenfassende Erklärung 
über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die Ergebnisse der Öffentlich-
keits- und Behördenbeteiligung in den Flächennutzungsplan berücksichtigt wurden, 
und aus welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht 
kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der Gemeinde 
Weilbach (Bauamt, Zimmer 13, Hauptstraße 59, Öffnungszeiten: Mo. – Fr.: 8.00 Uhr 
– 12.00 Uhr und Do.: 14.00 Uhr – 18 Uhr.) einsehen und über deren Inhalt Auskunft 
verlangen. Auf die Voraussetzung für die Geltendmachung der Verletzung von Verfah-
rens- und Formvorschriften und den Mängeln der Abwägung sowie der Rechtsfolgen 
des § 215 Abs. 1 BauGB wird hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
	 1. 	 eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verletzung der  
		  dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften und
	 2. 	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 beachtliche Verletzung der Vor- 
		  schriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des Flächennut- 
		  zungsplanes und
	 3. 	 nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungsvor- 
		  gangs, wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des  
		  Flächennutzungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend gemacht  
		  worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den Mangel begrün- 
		  den soll, ist darzulegen.
Weilbach, den 16.01.2018
gez. Bernhard Kern
1. Bürgermeister

Vorankündigung:  
„Wir räumen unseren Landkreis auf“

Auch im Jahr 2018 findet wieder die landkreisweite Aktion „Wir räumen unseren Land-
kreis auf“ statt. Als Termin wurde Samstag, 24. März 2018 anberaumt.
Wir bitten heute schon die Vereine und Verbände sich diesen Termin vorzumerken. 

Problemmüll
Amorbach: 	 Samstag, 27. Januar 2018 von 08.00 Uhr bis 09.30 Uhr 	
		  Parkplatz am Schwimmbad

W
eilbach



Bayerischer Odenwald vom 16.1.2018 – Seite 23

Markt Weilbach
Amtliche Bekanntmachung

Vollzug der Straßenverkehrsordnung (StVO)
Wegen der Durchführung des Kreisfaschingsumzuges werden folgende Straßen am

Sonntag, 11. Februar 2018 
in der Zeit von 07.00 Uhr bis 20.00 Uhr

für den gesamten Verkehr gesperrt:
	 - 	 Hauptstraße
	 - 	 Raiffeisenstraße
	 - 	 Hartungsstraße
	 - 	 Josef-Martin-Kraus Straße
	 - 	 Steinrichsweg von Einmündung J.-M.-Kraus Straße bis Einmündung Har- 
		  tungsstaße
	 - 	 Am Marktplatz
Während dieser Zeit ist keine Umleitung vorhanden.
Wir bitten die Anwohner Ihre Fahrzeuge rechtzeitig von den genannten Straßen zu 
entfernen. Sie haben in der o. g. Zeit keine Möglichkeit die Straßen zu befahren.
Wir bitten um Ihr Verständnis.
Weilbach, 02.01.2018
Markt Weilbach
gez.
Kern
1. Bürgermeister

Festsetzung der Grundsteuer in Weilbach  
für 2018

Auf Grund § 27 Abs. 3 Grundsteuergesetz (GrStG) vom 07.08.1973 
(BGBl. I.S. 965) in der jetzt gültigen Fassung wird hiermit die Grundsteuer für das 
Jahr 2018 in der gleichen Höhe wie im Kalenderjahr 2017 festgesetzt, soweit keine 
anderslautenden schriftlichen Grundsteuerbescheide ergehen.
Diejenigen Steuerschuldner, die keinen neuen Grundsteuerbescheid erhalten, haben 
somit im Kalenderjahr 2018 die gleiche Grundsteuer wie im Vorjahr zu entrichten. Für 
die Steuerschuldner treten mit dem heutigen Tage die gleichen Rechtswirkungen ein, 
als wenn ihnen an diesem Tage ein schriftlicher Steuerbescheid zugegangen wäre.
Auskünfte über die Festsetzung der Grundsteuer erteilt die Gemeindekasse Weilbach.
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Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen diese Festsetzung der Grundsteuer kann binnen eines Monats nach ihrer Be-
kanntmachung Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur 
Niederschrift beim Markt Weilbach einzulegen.
Weilbach, 19.12.2017
MARKT WEILBACH
gez. Kern
1. Bürgermeister

Amtliches Allgemein

                               

Immobilienseite der Odenwald-Allianz
Ein Angebot für unsere Bürgerinnen und Bürger in der Odenwald-Allianz!
Ab jetzt kann auch Ihr Ver-/Kauf oder Vermietung auf dieser Odenwald-Allianz Immo-
bilienseite kostenfrei stehen!
Melden Sie bitte Ihre Gesuche oder Angebote bei Ihrer jeweiligen Kommune der 
Odenwald-Allianz! Denn Belebung unserer Ortskerne nehmen wir ernst und wollen so 
Leerstand in unseren Zentren vermeiden!
Die Managerin der Odenwaldallianz erreichen Sie unter 09373/20940 oder 
linda.plappert-metz@stadt-amorbach.de

MIETGESUCHE
- Mutter mit Kind (6 Jahre) sucht dringend 2-3 Zimmerwohnung. 
  Kontakt: 0151-68802045.
- Junger Mann sucht  2 Zimmerwohnung in Amorbach, wenn möglich mit Balkon  
  oder Terrasse. Kontakt: 0151 19685711.
- Suche Garage oder abschließbaren Raum in Miltenberg-Nord, Nähe 
  Landratsamt. Tel. 0151-50757061.
- Wohnung für alleinstehende Frau in Amorbach o. Umgebung gesucht. 
  Miete bis 450 Euro kalt, Balkon/Terrasse erwünscht. Tel. 0151/28957809 

MIETANGEBOTE
Amorbach
- 3 Zimmer Wohnung, 114 qm, Küche inkl. Einbauküche, Tageslichtbad, Loggia,   
  Balkon; 650€+NK+1 MM Kaution. Tel.: 0170/4426076
- Innenstadt, Halle ca. 70 qm, Strom- u Wasseranschluss ab sofort zu vermieten.     
  Kontakt: 09373/694
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KAUFANGEBOTE
Amorbach 
- Stadtmitte, Haus mit 5 Wohnungen (Wohnfläche 270 qm, Grundstücksgröße 460 
  qm) für 249.000 € zu verkaufen. Tel.: 0163/7171367
Weilbach
- Zweifamilienhaus Bj 1952 (Erweiterungen 1964,1974),Wohnfläche 266 qm,  
  Grundstücksgröße 656 qm; Tel.: 015774165667
- Doppelhaushälfte, mit Einliegerwohnung, Bj. 1982,unverbaute Hanglage; 
  top gepflegter  Zustand, Massivbauweise mit Vollwärmeschutz, Wohnfläche 
  177,5 qm, Grundstück 355 qm, Kontakt: 0176/500 46 405
- Bauplatz (Tannenweg 3) zu verkaufen, 1043 qm, Hanglage, Verkaufspreis:  
  75.000,-- Euro, Kontakt Tel:  09373 / 1800 
- Grundstück in Süd-Ostausrichtung, liegt in einer unverbaubaren, traumhaften 
  Blicklage im Neuwiesenweg, Größe: ca. 800 qm, Preis 62.000,- €, 
  Kontakt: 0151/10651127
Laudenbach:
- Bauplatz im Mühlweg 35 zu verkaufen, 631 qm, voll erschlossen, 74.000 Euro, 
  relativ flaches Gelände, Kontakt: 09372-10444
- Bauplatz, Am Bocksberg 14, zu verkaufen, 550 m², voll erschlossen, 
  Kaufpreisvorstellung 60.000 Euro, Kontakt: 0162/4062709
- Bauplatz, Sommerbergstraße 12, zu verkaufen, 612 m²,  voll erschlossen, 
  Kaufpreisvorstellung 78.000 Euro, Kontakt: 06074/33156

KAUFGESUCHE
Amorbach/Raum Miltenberg
Junge Familie sucht möglichst ebenerdigen Bauplatz oder Haus. 
Wir würden uns riesig über eine frohe Nachricht im neuen Jahr freuen! 
Info an: familie.fertig@yahoo.com oder Tel.: 0175-8278351
Weilbach
Haus (für alle Angebote offen) von junger Familie zu kaufen gesucht.
Ab ca. 15 Uhr erreichbar: 09373/205844 oder NaGriWei16@AOL.com 
Ebenerdiger Bauplatz ab 500 qm für unser Traumhaus gesucht. Wenn Sie 
möchten, dass ihr vereinsamtes Grundstück  bebaut und belebt wird durch 
uns, würden wir uns sehr freuen. Info an: anja.heimberger@t-online.de oder 
Tel.:09371/9498896 

Der nächste Wochenmarkt auf dem Marktplatz in Amorbach ist am 1. März 2018. 
Die Marktbeschicker danken Ihren treuen Kunden und freuen sich auf den Start am 
1. März 2018! 
Der nächste „KKK“ ist am Freitag, 2. März 2018 von 18 bis 22 Uhr. Anmeldungen 
sind ab Februar, wie gewohnt, möglich.
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Pressemitteilung Staatskanzlei
Staatskanzleichef Dr. Marcel Huber gibt Startschuss für Digitale Bürgerkonfe-
renz zum Bürgergutachten 2030. BAYERN: DEINE ZUKUNFT / Huber: „Gemein-
sam nachdenken und diskutieren, was uns für Bayern wichtig ist / Bürger sind 
Experten für Bayerns Zukunft“
Am Mittwoch, 27. Dezember 2017 gab Staatskanzleichef Dr. Marcel Huber den Start-
schuss für die Digitale Bürgerkonferenz zum Bürgergutachten 2030. BAYERN: DEINE 
ZUKUNFT. Bis zum 4. Februar 2018 haben alle Menschen in Bayern sechs Wochen 
lang unter dem Motto „Mund auf, Meinung raus“ Gelegenheit, online über die Zu-
kunft Bayerns zu diskutieren. Huber: „Bei unserem Bürgergutachten 2030. BAYERN: 
DEINE ZUKUNFT denken wir gemeinsam mit den Menschen in Bayern nach und 
diskutieren, was uns für Bayern wichtig ist. Ich bin überzeugt, dass die Bürgerinnen 
und Bürger in Bayern Experten für die Zukunft unseres Landes sind. Die acht regio-
nalen Bürgerkonferenzen im Rahmen des Bürgergutachtens in ganz Bayern haben 
gezeigt, wie groß der Gestaltungswille und die Bereitschaft in der Bevölkerung zum 
Mitmachen sind. Jetzt sollen alle Menschen in Bayern Gelegenheit haben, die in den 
Bürgerkonferenzen erarbeiteten rund 260 Vorschläge zu diskutieren und auch eigene 
Ideen einzubringen.“
Seit Herbst 2017 fanden in ganz Bayern – von Garmisch-Partenkirchen bis Neustadt 
a. d. Saale – acht regionale Bürgerkonferenzen statt. Die Teilnehmer entwickelten 
zahlreiche Vorschläge zu einer breiten Vielfalt an Themen von Bildung, Familie, Ar-
beit, soziale Sicherheit im Alter, Wirtschaft, Innovation und Finanzen über Gesundheit 
und Pflege, Wohnen, Infrastruktur, Energie und Mobilität, Umwelt- und Verbraucher-
schutz, Landwirtschaft bis hin zu Sicherheit und Rechtsstaat sowie Kultur, Zusam-
menhalt und Identität. 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ab sofort unter https://www.2030-dei-
ne-zukunft.bayern/bayern/de/home/registrierung für die Digitale Bürgerkonferenz re-
gistrieren und dann ab 27. Dezember 2017 unter www.2030-deine-zukunft.bayern die 
in den regionalen Bürgerkonferenz erarbeiteten Vorschläge gewichten, kommentieren 
und weiterentwickeln. Die Ergebnisse werden dann beim Bürgergipfel am 24. März 
2018 in München diskutiert. So entsteht das Bürgergutachten 2030. BAYERN: DEINE 
ZUKUNFT, das dem Ministerpräsidenten übergeben wird und von allen politischen 
Parteien in Bayern für die politische Willensbildung ge-nutzt werden kann. 
Hinweis für Berichterstatter: 
Medienvertreter sind herzlich eingeladen, sich unter https://www.2030-deine-zukunft.
bayern/bayern/de/home/registrierung für die Digitale Bürgerkonferenz zu registrieren 
und die Diskussion mit zu verfolgen. 
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Rentensprechtage in Amorbach
Die nächsten Rentensprechtage in Amorbach sind am
		  	 ● Donnerstag, den 08.03.2018
	 	 	 ● Donnerstag, den 26.04.2018
Anmeldung erforderlich (nur vormittags) unter Tel. Nr. 209-15 oder per Email: petra.
matt@stadt-amorbach.de
Sollten Sie eine dringende Rentenberatung wünschen, vereinbaren Sie rechtzeitig 
einen Termin bei den Sprechtagen in Miltenberg. Die Sprechstunden finden grund-
sätzlich montags und mittwochs 08:30–12:00 Uhr und 13:00-15:00 Uhr statt.
Um längere Wartezeiten auszuschließen, ist eine vorherige rechtzeitige Terminanfra-
ge erforderlich.
Telefonische Anmeldung unter 09371/501-152 (montags-mittwochs von 08:00 bis 
16:00 Uhr, donnerstags von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 13:00 Uhr). 
Bitte geben Sie hierbei Ihre Rentenversicherungsnummer an.

Betreuer*innen für Ferienfreizeiten gesucht! 
Das Bezirksjugendwerk der Arbeiterwohlfahrt Unterfranken e.V. sucht für das Jahr 
2018 engagierte, junge Menschen, die Lust haben, Kinder und Jugendliche im Alter 
zwischen 6 und 17 Jahren auf Ferienfreizeiten im In- und Ausland sowie auf der Kin-
derfreizeit Frankenwarte in Würzburg zu betreuen. 
Am Dienstag, den 16.01.2018 und Donnerstag, den 18.01.2018 finden jeweils um 
19.00 Uhr für alle Interessierten Infoabende in Würzburg im Bezirksjugendwerk der 
AWO Unterfranken e.V. (Kantstr. 42a, 97074 Würzburg) statt.
Weitere Informationen gibt es darüber hinaus im Internet unter www.awo-jw.de, per 
Email unter info@awo-jw.de sowie telefonisch unter 0931-29938264.
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Die Freiwillige Feuerwehr Amorbach bedankt sich
bei allen Mitbürgerinnen und Mitbürgern,

Vereinen, Gruppen, Firmen und Gönnern für das
entgegengebrachte Vertrauen im vergangenen Jahr

und wünscht ein gesegnetes Neues Jahr 2018.
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Pfarrgasse 1 • Amorbach

Tel. 09373 / 20 64 367
oder 09373 / 20 66 216
tagesstaette-leben@t-online.de

www.tagesstaette-leben.de

ZUHAUSE    LIEBEVOLL   GEPFLEGT

► Grundpfl ege, Häusliche Krankenpfl ege
► Hauswirtschaftliche Hilfe, Pfl egeberatung 
► Arztfahrten und Botengänge      u.v.a.m.

Wir möchten Ihnen dabei helfen, den Alltag 
Zuhause zu bewältigen und Ihre Angehörigen 
zu entlasten.

Rufen Sie uns an - wir sind für Sie da.
Herzlichst Ihre Marliese Polixenidis
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MitteilungenStadt Amorbach 
mit Beuchen, Boxbrunn,
Neudorf und Reichartshausen

Bayerisches Landesamt für Statistik
EVS 2018 - warum Selbstständige davon beruflich und privat profitieren. 
Landesamt für Statistik sucht insbesondere noch Haushalte mit Selbstständigen in 
Bayern, die gegen eine Geldprämie von mindestens 85 Euro an der Einkommens- und 
Verbrauchsstichprobe 2018 teilnehmen.
Daten sind die notwendige informationelle Infrastuktur für eine moderne leistungsfä-
hige Gesellschaft. Um die Lebensverhältnisse und Veränderungen im Konsumverhal-
ten der Bürger in Bayern korrekt widerspiegeln zu können, muss die Einkommens- 
und Verbauchsstichprobe (EVS) alle fünf Jahre aktualisiert werden. 2018 ist es wieder 
soweit! Selbstständige profitieren von einer Teilnahme an der Erhebung gleich dop-
pelt: aus beruflicher und privater Sicht.
Ziel der Einkommens- und Verbrauchsstichprobe (EVS) ist es, zuverlässige Daten 
über die Lebensverhältnisse und das Konsumverhalten der gesamten Bevölkerung in
Deutschland zu gewinnen. Die Ergebnisse der EVS sind somit eine vereinfachte Be-
schreibung komplexer Massenphänomene in Zahlen und Fakten, die als Grundlage 
für rationale unternehmerische Entscheidungen benötigt werden. Um als Entschei-
dungsträger im Berufsleben auf eine solide Datenbasis zurückgreifen zu können, ist 
es wichtig, dass sich auch die Selbstständigen in ausreichender Zahl an der EVS be-
teiligen. Privat profitieren die Teilnehmer der EVS von einem ausführlichen Überblick
über ihre privaten Ausgaben. Viele Selbstständige stellen sich die Frage, wie sie 
Rücklagen für schlechte Monate oder für die Altersvorsorge bilden können. Oder wie 
hoch ihre privaten Fixkosten sind, die sie bedienen müssen. Die Beteiligung an der 
EVS kann ihnen dabei helfen, diese Fragen zu beantworten.
Kommen Sie als Teilnehmer in Frage? Um auch 2018 wieder repräsentative Daten 
für die Wirtschaft bereitstellen zu können, suchen wir vor allem noch Haushalte in de-
nen Selbstständige leben. Egal ob Sie mit anderen Personen zusammen oder alleine 
leben, keine oder mehrere Kinder haben, jung oder alt sind, als Arzt, Rechtsanwalt, 
Unternehmensberater, Fotograf, Journalist oder Freelancer z.B. in Würzburg, Bay-
reuth, Nürnberg, Landshut oder München leben und wofür Sie Ihr Geld ausgeben - wir 
freuen uns über Ihre Teilnahme!
Wir schützen Ihre Daten! Bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik ist der Da-
tenschutz umfassend gewährleistet. Geheimhaltung und Datenschutz haben für uns 
oberste Priorität. So gilt für die EVS, wie auch für alle anderen amtlichen Erhebungen,
das Rückspielverbot, d.h. das Finanzamt, andere Behörden oder Dritte haben keiner-
lei Zugriff auf Ihre persönlichen Angaben. Alle Angaben werden von uns selbstver-
ständlich streng vertraulich behandelt und völlig anonym nur für statistische Zwecke
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verwendet. Wenn Sie mitmachen möchten, gehen Sie am besten direkt auf die Inter-
netseite der EVS: www.evs2018.de. Hier finden Sie detaillierte Informationen und ein 
Teilnahmeformular für die EVS 2018 sowie ausgewählte Ergebnisse der EVS 2013. 
Haben Sie darüber hinaus noch Fragen? Rufen Sie uns einfach unter unserer kosten-
freien Rufnummer 0800 - 57 57 001 an. Sie können sich auch per E-Mail (evs2018@
statistik.bayern.de) an das Bayerische Landesamt für Statistik wenden. Wir helfen 
Ihnen gerne weiter und freuen uns über Ihre Beteiligung an der EVS 2018.

 

Anmeldung für die  
Städt. Kindertagesstätte

Die Anmeldung für die Städt. Kita „Haus der Kinder“, findet von
Donnerstag, 18. Januar 2018 bis einschließlich 

Mittwoch, 31. Januar 2018
in der Zeit von 8.00 Uhr bis 14.00 Uhr 

(oder nach Vereinbarung) statt.
Alle Eltern, die für ihr/e Kind/er ab September 2018 oder später einen Betreuungsplatz 
in der Städt. Kita wünschen, werden gebeten im o.g. Zeitraum ihren Betreuungsbedarf 
anzumelden.  
Das „Haus der Kinder“ bietet Betreuung für Kinder unterschiedlichen Alters an:
- In der Kinderkrippe für Kinder von 1 – 3 Jahren
- Im Kindergarten für Kinder von 3 Jahren  bis zur Einschulung
Nach dem o. g. Anmeldetermin sind Anmeldungen nur noch in Ausnahmefällen mög-
lich.
Sie erreichen das „Haus der Kinder“ telefonisch unter der Nummer 09373-200186 und 
2049735 oder per E-mail: kiga_stadt-amorbach@t-online.de
gez. Schmitt
1. Bürgermeister

Anmeldung zum Schuljahr 2018/2019 an der 
Theresia-Gerhardinger-Realschule, Amorbach

Die Realschule eignet sich besonders für Schüler, die sich für theoretische Zusam-
menhänge interessieren und zugleich über praktische Fähigkeiten verfügen. Ab der 
7. Jahrgangsstufe differenziert sie in so genannte Wahlpflichtfächergruppen, die in 
bestimmtem Rahmen nach persönlichen Neigungen und Fähigkeiten der Schüler ge-
wählt werden können. Alle Wahlpflichtfächergruppen führen zu einem gleichwertigen 
Abschluss, dem Realschulabschluss.

A
m

orbach



Bayerischer Odenwald vom 16.1.2018 – Seite 33



Bayerischer Odenwald vom 16.1.2018 – Seite 34



Bayerischer Odenwald vom 16.1.2018 – Seite 35

Fächerangebot:
•	 Wahlpflichtfächergruppe I 	 (technisch-naturwissenschaftlicher Zweig)
•	 Wahlpflichtfächergruppe II 	 (kaufmännischer Zweig)
•	 Wahlpflichtfächergruppe IIIa	 (sprachlicher Zweig)
•	 Wahlpflichtfächergruppe IIIb	 (hauswirtschaftlicher Zweig)

Als staatlich anerkannte Privatschule sind wir verpflichtet, uns in allen Dingen, die 
die Aufnahme, Leistungserhebungen und Prüfungen betreffen, an die Regelungen 
der Realschulordnung zu halten. Unsere Aufnahmebedingungen sind also mit denen 
staatlicher Schulen identisch. 
Wir weisen hier aber darauf hin, dass Schülerinnen und Schüler aus den 5. Klassen 
der Mittelschulen, die an unsere Realschule übertreten möchten, sich zum genannten 
Anmeldetermin voranmelden müssen. Eine Aufnahme kann sonst nicht garantiert 
werden. Ein Probeunterricht für Schülerinnen und Schüler der 5. Klassen findet nicht 
mehr statt.

Weitere Informationen:
Am Dienstag, 30.01.2018 findet um 19.30 Uhr ein ausführlicher Informationsabend 
statt. Für interessierte Eltern steht die Schule ab 19.00 Uhr zur Besichtigung offen.

Am Freitag, 16.03.2018 findet von 14 – 18 Uhr der Tag der offenen Tür statt. In die-
sem Rahmen steht die Schule allen Interessierten zu ausführlichen und informativen 
Ausstellungen, Veranstaltungen und zur Besichtigung offen. Schülerinnen und Schü-
ler der 4. und 5. Klassen haben die Möglichkeit, in Schnupperstunden den Unterricht 
an der Realschule kennenzulernen. 
Dazu sind alle recht herzlich eingeladen.

Anmeldung:
07. - 09.05.2018 von 8.00 – 11.00 Uhr u. 15.00 – 17.00 Uhr,
am 11.05.2018 von 8.00 -11.00 Uhr.

Für weitere Fragen steht das Sekretariat unter 09373/2886 zur Verfügung. Informatio-
nen stehen unter www.tgrsamorbach.de zum Abruf bereit.

Die Theresia-Gerhardinger-Realschule ist eine staatlich anerkannte private Realschu-
le in der Trägerschaft der Diözese Würzburg. Als katholische Schule bemühen wir uns 
um die Vermittlung christlicher Wertvorstellungen und Erziehung zum sozialen Enga-
gement. Unabhängig von der Konfession können alle Schülerinnen und Schüler un-
sere Schule besuchen, sofern sie am angebotenen katholischen oder evangelischen 
Religionsunterricht teilnehmen.

Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach
Sprachliches und Naturwissenschaftlich-technologisches Gymnasium
Mit mittlerem Bildungsabschluss zur allgemeinen Hochschulreife 

-  Informationsveranstaltung am 02.03.2018 um 17.00 Uhr 
am Karl-Ernst-Gymnasium Amorbach – 
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Schülerinnen und Schüler, die in diesem Schuljahr den mittleren Bildungsabschluss 
erreichen und zum kommenden Schuljahr 2018/19 zum Erwerb der allgemeinen 
Hochschulreife ans Bayerische Gymnasium wechseln möchten, sind mit ihren Eltern 
am 02.03.2018 um 17.00 Uhr zur Informationsveranstaltung am Karl-Ernst-Gymnasi-
um Amorbach herzlich eingeladen.
Zunächst erfolgt eine allgemeine Information durch die Schulleitung. Weiterhin wer-
den Klassenleiter und Kernfachlehrkräfte für alle Fragen zur Verfügung stehen. Es be-
steht die Möglichkeit sich in Kleingruppen bei einer Hausführung ein Bild von unserer 
Schule zu machen.
Telefon: 09373/9711-3, Fax: 09373/9711-50  
E-Mail: schule@amorgym.de Homepage: www.amorgym.de

Parzival-Mittelschule mit  
Mittlere-Reife-Zug

Einladung zum „Tag der Betriebe“ 
		  am 24. Januar 2018
Am Mittwoch, den 24.01.18 findet zum sechsten Mal der „Tag der Betriebe“ an der 
Parzival-Mittelschule Amorbach statt. 
Die Schüler haben in der Zeit von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr die Gelegenheit, sich über 
die Betriebe des Bildungsnetzwerkes zu informieren. Interessierte Eltern sind in dieser 
Zeit ebenfalls herzlich eingeladen, sich ein Bild von den Betrieben zu machen.
Idee und Ziel des Netzwerks ist es, einen engen Kontakt zwischen Schule und Wirt-
schaft herzustellen. Die Kooperation soll den Schülern die Berufsfindung erleichtern 
und die Suche nach Praktikums- und Ausbildungsplätzen ermöglichen. Den Schü-
lerinnen und Schülern wird durch das Netzwerk die Möglichkeit geboten, genauere 
Informationen über die einzelnen Firmen und deren Ausbildungsberufe zu erhalten. 
Es würde mich sehr freuen, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.
gez. 
Ralf Arnold, Rektor

Gegen das Vergessen – Mittelschüler besuchen  
das KZ Buchenwald

Am 14. Dezember 2017 unternahmen die Klassen 9a und 9bM der Parzival-Mittel-
schule Amorbach eine Studienfahrt ins Konzentrationslager Buchenwald bei Weimar.
Dieser Fahrt vorausgegangen war die Behandlung des Themas Nationalsozialismus 
im Unterricht. Dabei zeigten sich beide Klassen derart interessiert und stellten so viele 
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Fragen, dass die beiden Klassenleiter Dietmar Küchel und Gudrun Meidhof-Springer 
beschlossen, Geschichte vor Ort zu vertiefen und zu veranschaulichen. Finanziell 
ermöglicht wurde die Fahrt durch die Amorbacher Joachim-und-Susanne-Schulz- 
Stiftung.

Wie gelangte man überhaupt in ein Konzentrationslager? Wer war in Buchenwald 
inhaftiert? Wie war ein solches Lager aufgebaut? Wie sah der Lageralltag überhaupt 
aus? Gab es in Buchenwald wie in den Vernichtungslagern in Osteuropa Gaskam-
mern und Krematorien? Konnte man ein KZ wieder lebend verlassen? Diese und wei-
tere Fragen wurden während der beiden Führungen durch Buchenwald beantwortet. 
Bei eisigen Temperaturen und heftigem Wind konnten sich die Schüler zudem ein 
wenig in die Qualen einfühlen, die auch die Häftlinge erdulden mussten, etwa beim 
täglichen Zählappell, dem Strafstehen oder der Arbeit im Freien. 
Durchgefroren und angereichert mit vielen neuen Details durften die Mittelschüler das 
Lager nach einigen Stunden wieder lebend verlassen. Etwa 56 000 Häftlingen war 
dies nicht vergönnt, sie fanden in Buchenwald und seinen Außenlagern den Tod. 
Dass es derart menschenverachtende Zustände nie wieder geben darf, darin waren 
sich nach dem Besuch des Konzentrationslagers alle Beteiligten einig.

Amorbacher Abteikonzerte 2018/19  
in der Fürstlichen Abteikirche jeweils um 16 Uhr

Herzlich laden wir Sie zu unserer Konzertreihe in die pracht-
volle Fürstliche Abteikirche ein.  Im Mittelpunkt der Amorba-
cher Abteikonzerte 2018 steht die berühmte Orgel der Ge-
brüder Stumm aus dem Jahre 1782, eine der größten 
erhaltenen Barock-Orgeln Europas. Erstmals stellen wir un-
seren ausgezeichneten Organisten in allen Konzerten re-
nommierte Solisten und Ensembles zur Seite. 

„BAROCKER STIMMGLANZ“: Am Ostermontag, dem 2. April, debütiert die junge 
australische Sopranistin Valda Wilson (Saarländisches Staatstheater) gemeinsam mit 
dem Organisten Prof. Dr. Jörg Abbing (Saarbrücken).

A
m

or
ba

ch



Bayerischer Odenwald vom 16.1.2018 – Seite 40

„PASTORAL & MAJESTÄTISCH“: Am Pfingstmontag, dem 21. Mai, erklingt das 
Konzert zweier international gefeierter Solisten, des Oboisten Prof. Christian Schmitt 
(Straßburg/Stuttgart) und des Organisten Christian Schmitt (Stuttgart).
„NUN SEI WILLKOMMEN, HERRE CHRIST“: Am 1. Advent ist der Windsbacher 
Knabenchor (Ltg. Martin Lehmann), begleitet durch den Posaunisten Prof. Henning 
Wiegräbe (Stuttgart) und den Organisten Prof. Jürgen Essl (Stuttgart), zu Gast in 
Amorbach und konzertiert stimmungsvoll zur Weihnachtszeit.
„NEUJAHRSKONZERT“: Den traditionellen Abschluss der Konzertreihe erleben Sie 
mit dem Trompetenensemble der Bamberger Symphoniker und dem Bamberger Do-
morganisten Prof. Markus Willinger am 1. Januar 2019.
Sichern Sie sich Ihre Karten für ein einmaliges Barock-Erlebnis.
Kartenvorverkauf:
Informationszentrum Bayerischer Odenwald
Schlossplatz 1, 63916 Amorbach, Tel. 09373/200574, Fax 09373/200585
E-Mail: amorbach@odenwald.de 
Online: www.fuerst-leiningen.de 
Veranstalter:
Fürstlich Leiningensche Verwaltung – VBG
Marktplatz 12, 63916 Amorbach

Wallfahrer Dettelbach
Einladung zur Winterwanderung
Die Dettelbach-Wallfahrer laden zu ihrer Winterwanderung ein, am 

Samstag, 20. Januar 2018 um 9:30 Uhr 
an der Stadtpfarrkirche St. Gangolf.

Abschluss gegen 12:00 Uhr in der Gaststätte Schmelzpfanne, dort können gerne 
Nicht-Wanderer dazu stoßen.
Auch Nicht-Wallfahrer sind herzlich willkommen. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.

Bayerischer Bauernverband
Flugreise nach Andalusien mit dem Bayerischer Bauernverband 
Unsere Frühjahrsflugreise nach Andalusien vom 29. April bis 06. Mai 2018 ist auf 
Grund der großen Nachfrage schon ausgebucht. Wir bieten daher einen zusätzlichen 
Termin vom 06. – 13. Mai 2018 mit gleichem Programm an. 
Andalusien - Brücke zwischen Orient und Okzident - 
Keine andere Region Spaniens hat das Bild der gesamten Nation so geprägt: Die Wei-
deflächen der Kampfstiere unter sengender Sonne, Millionen von Olivenbäumen vor 

weiter auf S. 45 
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Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf 
Ausstellung: Mömlingen hinter Raiffeisenbank

FACHPARTNER

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Hennig Fenster
Qualität aus eigener Fertigung
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RUFprivat GmbH | Industrieweg 7 | 63924 Kleinheubach | Tel.: (09371) 98 98 40 | www.rufprivat.de
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Der gute RUFprivat
findet für Sie die 
optimale Lösung für

- Heizung
- Bad
- Klimaanlagen
u.v.m.

Und das Beste: 
Mit uns können Sie 
bares Geld sparen!

Neues Jahr - neue Ideen!
Lassen Sie sich inspirieren …
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dem Hintergrund schneebedeckter Berggipfel, die feurigen Flamencotänzer, Dörfer in 
den Bergen mit unregelmäßigen, weiß gekalkten Häuser - Andalusien verzaubert von 
jeher seine Besucher. 
Informationen zur Reise und das Anmeldeformular erhalten Sie ab sofort an der Ge-
schäftsstelle unter Tel.: 06021-4294214 
Anmeldeschluss für den neuen Termin: 31. Januar 2018 

BRK Amorbach
Nächster Blutspendetermin im BRK-Heim Amorbach:

Mittwoch 31.1.2018 von 17.00 - 20.00 Uhr

VdK Ortsverband Amorbach
Am Mittwoch den 17. Januar um 15:00 Uhr trifft sich der VdK OV Amorbach zu 
einem gemütlichen Nachmittag in der Gaststätte „Zur Schmelzpfanne“, hierzu sind 
alle Mitglieder recht herzlich eingeladen, auch Nichtmitglieder vom VdK sind willkom-
men.

Moderner Musikzug Amorbach
Der Moderne Musikzug Amorbach ehrt verdiente  Aktive
Bei der diesjährigen Weihnachtsfeier des Carneval Clubs Amorbach 1954 e.V. (CCA) 
wurden verdiente Musiker des Modernen Musikzugs Amorbach (MMZ) ausgezeich-
net.
Zu Beginn der Veranstaltung am Samstagnachmittag im Pfarrheim begrüßte der  
1. Vorsitzende, Gerhard Ewald, die Anwesenden und ging in seiner Rede auf die so 
schöne Weihnachtszeit ein. Im Anschluss übergab er das Wort an Joachim Menzel, 
der anschließend durch das weitere Programm führte.
Mit mehreren Musikstücken des MMZ und einer lustigen Weihnachtsgeschichte von 
Emma Büchler ging es weiter. Es folgten die Ehrungen für verdiente Musiker des 
MMZ. Silke Müller wurde für eine hundertprozentige Beteiligung an den Musikpro-
ben ausgezeichnet. In Abwesenheit wurden Philipp Medwed für 20 Jahre Aktivität im 
Musikzug mit der silbernen Ehrennadel und Christian Martin für 15 Jahre - ebenfalls 
mit Silber - ausgezeichnet. Mit der bronzenen Ehrennadel des Landesverbandes für 
Spielmannswesen in Bayern e.V. (LSW) wurde Robin Elflein ausgezeichnet. Für 40 
Jahre Aktivität erhielt Karin Grieb die Ehrennadel in Gold mit Brillianten. Karins Lau-
datio hielt der 2.Vorsitzende, Alfons Grieb. Er ging in seiner Rede auf den Werde-
gang von Karin ein und würdigte besonders die musikalischen Talente von Karin. Die 
Ehrungen wurden von Joachim Menzel, Vorstandsmitglied des LSW Bayern, vorge-
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nommen. Er überreichte Karin eine Ehrenurkunde, der 2. Bürgermeister der Stadt 
Amorbach, Wolfgang Hertl, die Ehrennadel. Gerhard Ewald gratulierte und übergab 
ein kleines Geschenk in Form eines Gutscheins.
Anschließend kam das Christkind und alle lauschten den Worten von Yvonne Korzer, 
die schon zum zweiten Mal in diese Rolle geschlüpft war. Sie ließ in ihrer Ansprache 
das Jahr Revue passieren - mit Lob und Tadel. Selbstverständlich brachte das Christ-
kind auch Geschenke für die Anwesenden mit. 
Im Anschluss folgte die traditionelle Tonbildschau, in der Gottfried Schwab seit Jahr 
und Tag die Stationen des vorangegangenen Vereinsjahres in kommentierten Fotos 
und kurzen Videoclips präsentiert. Wie immer war dies ein Highlight.
Die anschließende Tombola mit vielen Preisen erfreute alle Anwesenden und sorgte 
für manch tolle Überraschung.
Wieder einmal hat der Moderne Musikzug des CCA eine sehr schöne und gelungene 
Veranstaltung organisiert.
Meinen ausdrücklichen Dank ! 
Gerhard Ewald

von links nach rechts: Gerhard Ewald, Wolfgang Hertl, Karin Grieb, Robin Elflein, Joachim Menzel, Alfons Grieb

Bücherei Amorbach
Unsere Öffnungszeiten:		  Mit Fair Trade Produkten!
Dienstag:	 10:00 Uhr – 11:00 Uhr  	 	
Mittwoch:	 17:30 Uhr – 19:00 Uhr 
Samstag:	 14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Sonntag:	 10:45 Uhr – 11:45 Uhr 

A
m

orbach



Bayerischer Odenwald vom 16.1.2018 – Seite 47

Hennig Haus GmbH & Co. KG 
Stammsitz und Ausstellung: Großheubach
Ausstellung: Aschaffenburg bei Möbel Kempf 
Ausstellung: Mömlingen hinter RaiffeisenbankFACHPARTNER

Torchance des Jahres

ab
 998 €

inkl. MwSt., zzgl. Montage

Spitzen-Qualität zu TOP-Preisen: Tor des Jahres
Garagen-Sectionaltor RenoMatic 2017 inkl. Antrieb.
Farben: Verkehrsweiß, Anthrazitgrau und Terrabraun.

HÖRMANN SECTIONALTOR

hennig-haus.de
Mehr Info unter: Tel. 0 93 71- 97 42 - 0

Torchance des Jahres
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MitteilungenMarkt Kirchzell 
mit Breitenbuch, Buch, Ottorfszell,
Preunschen und Watterbach

Grundschule Kirchzell 
4. Klasse zu Besuch bei der Müllumladestation Erlenbach
Am Mittwoch, den 29.11.2017, fuhren die Schüler der 4. Klasse der 

Grundschule Kirchzell um 8:45 Uhr mit ihrer Lehrerin, Frau Siegner, mit dem Bus 
nach Erlenbach, um dort auf der Müllumladestation an einer Führung teilzunehmen. 

Bei Nieselregen kamen sie an 
der Müllumladestation an, wo 
sie herzlich von Herrn Fischer 
in Empfang genommen wur-
den. Er erklärte ihnen viel, wie 
zum Beispiel, was in welche 
Mülltonne gehört, also wie man 
Müll trennt. Weiterhin zeigte er 
ihnen seinen kleinen Müllfried-
hof, der zeigte, was mit Müll 
passiert, wenn er vor vielen 
Jahren eingegraben wurde. 
Hier hörten alle interessiert zu, 
als er ihnen zeigte, dass nach 
dem ältesten Begrabungsda-
tum vor 11 Jahren der Müll 
noch nicht verrottet war.
Da es anfing zu regnen, gin-
gen sie in die Lagerhalle, und 
setzten ihren Rundgang in der 
Mülllagerhalle fort, wo sie die 
Sperrmüllschreddermaschine, 
die Papiermülllagerstelle und 
das Restmülllager anschauten. 
Im Restmülllager sahen sie alte 

Weinflaschen, Kartons und Plastikwerkzeugkoffer, was alles nicht dort hineingehörte. 
Vor der Zwischenpause sahen sie noch das Altholzlager und das Problemmülllager. 
Danach gingen sie ins Haus und aßen Brezeln und tranken Apfelschorle oder Wasser 
aus Mehrwegflaschen. Bevor es zurückging, sahen sie noch die Abgabestellen für 
Privatleute für Elektrogeräte, Keramik, Gipswände, Stoffsachen und Schuhe an.
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Der Ausflug hat den Schülern gut gefallen und sie bedankten sich bei Herrn Fischer. 
Trotz der Kälte und des Regens würden sie gerne wieder kommen würden. 
Jannik Trunk, 4. Klasse

Schwimmfix-Programm an der Grundschule Kirchzell
Das Konzept „Schwimmkids durch Schwimmfix“ 
soll Grundschulkindern ermöglichen, das 
Schwimmen in Kleingruppen zu erlernen. Im 
Herbst 2017 startete bereits der 5. Schwimmkurs 
der Grundschule Kirchzell. Die Nicht-schwimmer 
der zweiten und vierten Klasse gingen acht Wo-
chen lang für zwei Schulstunden mit ihrer Lehre-
rin Frau Englert in das Schwimmbad in Schlos-
sau. Dort erlernten sie auf spielerische Art und 
Weise nicht nur die Grundzüge des Brustschwim-
mens, sondern auch das Tauchen in die Tiefe so-
wie das Springen vom Beckenrand. Sogar das 
Flossenschwimmen wurde in den letzten 
Schwimmstunden erprobt. Die Motivation und der 
Ehrgeiz der Kinder wurde am Ende auch belohnt. 
Jedes Kind erhielt eine Schwimmurkunde, ein 
Schwimmabzeichen und einen Wasserball. 

Schützenverein Watterbach
Lothar Haas ist der neue Schützenkönig des Schützenverein Watterbach 
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Nach Weihnachten und zu Beginn des neuen Jahres 2018 fand in Watterbach erneut 
das traditionelle Preis- Pokal- und Königsschießen des Schützenvereins Watterbach 
1924 e.V. statt. Schützenmeister Peter Schwab konnte sich bei der Königsfeier im gut 
besetzten Schützenhaus über eine sehr gute Beteiligung freuen. Über 90 Personen 
hatten am Wettbewerb teilgenommen. Neben den Vereinsmitgliedern kamen erfreuli-
cherweise auch wieder viele Teilnehmer und Teilnehmerinnen aus den benachbarten 
Ortschaften. Schützenkönig wurde Lothar Haas mit einem 106,1 Teiler. Ihm zur Seite 
stehen als 1. Ritter Nicole Breunig und als 2. Ritter Thomas Röchner. Die Ehrenschei-
be sicherte sich Christoph Breunig. 
Den Wanderpokal erkämpfte sich Thomas Röchner und den Ramazottipokal konnte 
sich Dirk Bäcker sichern. Dirk Bäcker holte sich auch den 1. Platz bei den Preisen.  
Mit 50 Ringen ließ er Christoph Breunig und Laura Popp das Nachsehen. Bester nicht 
aktiver Schütze war Klaus Schwab. Armin Eckert aus Boxbrunn konnte den Glücks-
schuß für sich entscheiden. Bei der Jugend wurde Simon Röchner Schützenkönig 
mit einem 356 Teiler. Die Ehrenscheibe und den Wanderpokal holte sich Fin Pauly 
aus Boxbrunn. Im Rahmen des Königsschießen organisierten die beiden Jugendleiter 
Nicole und Christoph Breunig auch ein Schießen für den Nachwuchs. Die Schüler 
schießen in zwei unterschiedlichen Schwierigkeitsklassen. 
Zum einen wird aufgelegt und beim anderen mit Unterstützung einer „Schaukel“ 
geschossen. Schützenkönigin „aufgelegt“ wurde Josefine Pauly. Die Ehrenscheibe 
erkämpfte sich Leon Haas. Den Pokal sicherte sich Maja Schork. Bei den Preisen 
erzielte Josefine Pauly den ersten Platz. Beim „Schaukelschießen“ glänzte Yara Me-
chler. Sie gewann die Ehrenscheibe und erzielte das beste Ergebnis bei den Preisen. 
Den Pokal erkämpfte sich Jana Haas und Schützenkönig wurde ebenfalls Jana Haas.
Weitere Infos, Bilder und Ergebnisse sind im Internet unter www.svwatterbach.de ver-
öffentlicht.

Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
Generalversammlung vom Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
Der Obst- und Gartenbauverein Kirchzell lädt alle Mitglieder und Mitgliederinnen zur 
diesjährigen Generalversammlung ein. Diese ist am Samstag den 20.01.2018 ab 
19:30 Uhr im Pfarrheim Kirchzell. 
Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm: 1) Einleitung – a) 
Begrüßung – ordnungsgemäße Ladung, b) Änderung – Ergänzungswünsche, c) To-
tenehrung; 2) Bericht des Vorsitzenden; 3) Bericht des Schriftführers; 4) Bericht der 
Kassiererin; 5) Bericht der Kassenprüfer; 6) Genehmigung der Neufassung der Ver-
einssatzung; 7) Vortrag Kräuterfachfrau Renate Köller vom Kreisverband der Obst- 
und Gartenbauvereine Miltenberg – Thema: Es muss nicht immer gleich ein Antibio-
tikum sein. Pflanzenmedizin mit keimtötender Wirkung; 8) Ehrungen von Mitgliedern; 
9) Verschiedenes, Wünsche und Anträge. Auch Nichtmitglieder sind herzlich bei uns 
willkommen.
Gerhard Schäfer, 1. Vorstand, Obst- und Gartenbauverein Kirchzell
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MitteilungenMarkt Schneeberg 
mit Hambrunn und Zittenfelden

FG Schneeberger Krabbe
Wir wünschen allen Mitgliedern, Freunden, Bekannten und Gönnern un-

seres Vereines viel Erfolg und Gesundheit für das Jahr 2018.
Wir freuen uns auf eine närrische Zeit mit Euch und benötigen dafür Eure Hilfe… 
für das Fastnachtstreiben im Festzelt fehlen noch ein paar helfende Hände, wer einen 
Dienst übernehmen kann meldet sich bitte bei 
	 Leonie Schüller 0151/65249189 
	 und fleißige Kuchen-/Tortenbäcker dürfen sich mit 
	 Raphaela Henn 09373/2063538
in Verbindung setzen. Vielen Dank für Eure Unterstützung!
Hier noch ein paar Termine für Eure Planung:
27.01.2018 	 Prunksitzung in der Turnhalle um 19:30 Uhr
28.01.2018 	 Seniorennachmittag in der Turnhalle um 14:00 Uhr
09.02.2018 	 B-Party im Festzelt ab 20:00 Uhr
12.02.2018 	 Rosenmontagsumzug um 14:00 Uhr 
	  anschließend After-Zug-Party im Festzelt
13.02.2018 	 Frühstück für Hausfrauen und Jedermann um 10.00 Uhr
 	 Kinderfaschelnachtsumzug um 14:00 Uhr
	 anschl. Kinderfasching im Festzelt 
	 Verbrennung der Faschelnacht, Treffpunkt Meilenstein um 19:00 Uhr
14.02.2018 	 Heringsessen im Sportheim um 19:00 Uhr

Kolpingfamilie Schneeberg
Termine: 
30.01.2018	 20.00 Uhr Erstes Bibelteilen im neuen Jahr. 
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Wir lesen gemeinsam einen kurzen 

Bibeltext, lassen ihn in einigen stillen Minuten auf uns wirken und überlegen dann, 
was er für jeden Einzelnen in seiner jeweiligen Situation für eine Bedeutung hat. Mit 
einem Segen beschließen wir die Bibelstunde.
Zu allen Veranstaltungen sind Interessenten sind herzlich eingeladen!

Schneeberg
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In der Seehecke 3 | 63924 Kleinheubach | T 09371 4098-700 | M info@ebra.de
Mo-Fr 9.30 bis 18.30 h | Sa 9.30 bis 15.30 h

BESTE
Auswahl, Beratung,

Preise, Service!

Wir haben die richtigen Geräte
für jeden Anspruch und für
jeden Geldbeutel!

Nivona 
Kaffeevollautomat
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Auswahl, Beratung,
Preise, Service!

ab 549,00 €
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Sportfreunde Schneeberg
1. Bericht der Sportfreunde Jan 2018
Liebe Fußballfreunde, Vereinsmitglieder – aktive und passive, 
liebe Bürger der Marktgemeinde Schneeberg mit den Ortsteilen Ham-

brunn und Zittenfelden sowie die umliegenden Gemeinden!
• Es ergeht herzliche Einladung zum „Schlachtfest‘ am Samstag 
20.01.18 um 16:00 Uhr im Dorfwiesenhaus in Schneeberg

von links. Burkhard Ries, Kreisehrenamtsbeauftragter, 
Jürgen Pfau, BFV Bezirksvorsitzender Unterfranken, 
Thomas Krimm, Bürgermeister von Goldbach

Hohe Auszeichnung bei den Sportfreun-
den für Wolfgang Gräber
Unser Wolfgang erhielt am Samstag den 
02.12. in Unterafferbach die DFB-Sonder- 
ehrung im Kreis Aschaffenburg.
Die Ehrung wird nur einmal im Jahr an 
max. 15 Personen verliehen für beson-
dere Leistungen im Ehrenamt. Platzwart 
und Jugendarbeit sind nur 2 Punkte um 
die er sich seit Jahren bei den Sportfreun-
den kümmert, mit Leidenschaft und Hin-
gabe ist Wolfgang in diesen Bereichen 
tätig.  DANKE Wolfgang 
Infos unter: 
www.sportfreunde-schneeberg1928.de 
• Pfingsten 2018
-- 90 Jahre Sportfreunde Schneeberg --
gez. die Vorstandschaft

Musikverein Schneeberg
Weihnachtskonzert des Musikvereins
Seit über 30 Jahren findet alle zwei Jahre am 1. Weihnachtsfeiertag unter wechseln-
der Verantwortung ein gemeinsames Weihnachtskonzert von Musikverein und Ge-
sangverein Schneeberg in der Schneeberger Wallfahrtskirche statt.
Dieses Mal begrüßte Anabelle Breunig vom Musikverein die Zuhörer im vollbesetzten 
Gotteshaus. Die Verantwortlichen hatten ein bunt gemischtes Programm zusammen-
gestellt, bei dem für jedes Ohr etwas dabei war. Altbekannte Weihnachtslieder, weih-
nachtliche Konzertstücke und festliches Liedgut wechselten sich ab.
In unseren Augen ein gelungenes Konzert !

Schneeberg
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Der Musikverein Schneeberg bedankt sich recht herzlich bei allen aktiven Musikern 
und Sängern, und ganz besonders beim Publikum. Wir wünschen allen Schneeber-
gern, Freunden und Fans alles Gute für das neue Jahr 2018 und ein gesundes Wie-
dersehen. (oder hören??)
Musikverein Schneeberg
Die Vorstandschaft.

Kindergarten Schneeberg

Hier sind alle Superhelden drauf. 
In der Mitte das bin ich.

Hallo alle großen Leute und Kleine und alle alten 
Männer und Frauen und alte Mamas!
SUPERHELDEN SIND SOOO SUPERCOOL!
Captain Planet kann fliegen.
Spiderman kann Spinnennetze machen. 
Batman kann rennen und fliegen.
Starwars haben **KATSCHING** ein Schwert.
Ich bin auch ein Superheld. Eigentlich bin ich alles 
davon. Meine Superkräfte sind: Ich kann anderen 
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helfen. Wir können Lachen und Freunde haben und andere beschützen und retten. 
ABER: Hulk kann Häuser kaputt machen. So bin ich auch manchmal! Schaut so: 
***ÖÖÖÖÖÖRH ÖÖÖÖÖÖÖÖRH – ICH BIN HULK!!! ICH KANN SOOOOO FEST 
EINE GABEL HALTEN!!!*** So stark bin ich da.
Und was sind deine Superkräfte?
Jerome und Patrick

Ehrung der Büchereimitarbeiterinnen 

Strahlende Gesichter beim Büchereiteam der katholischen öffentlichen Bücherei 
Schneeberg. In Anerkennung für die Verdienste um die katholische Büchereiarbeit 
in Bayern, verlieh der Sankt Michaelsbund, München, Urkunden und Ehrenzeichen 
an die langjährigen, ehrenamtlichen Büchereimitarbeiterinnen. Am 1. Adventssonntag 
wurde die Ehrung im Gottesdienst durch Herrn Pfarrer Wöber vorgenommen. 
Für 31 Jahre wurde geehrt Sigrun Reichert und für 26 Jahre Daniela Wolz.
Für 25 Jahre wurden geehrt Maria Blum, Marianne Link, Helga Reheußer, Marianne 
Zipp und Doris Diehm. 18 Jahre im Dienst ist Irmtrud Trunk, 16 Jahre Margarete Wör-
ner und 6 Jahre Clarissa Reichert.
Glückwünsche erhielt das Büchereiteam auch von der Büchereifach-
stelle, Würzburg. Diese überprüfte unsere Bücherei nach verschie-
denen Kriterien, wie Ausleihzahlen, Veranstaltungen, Fortbildung, usw. 
Hierfür erhielt die Schneeberger Bücherei das silberne Büchereisiegel. 
Dies ist eine Bestätigung für die Arbeit der ehrenamtlichen Mitarbeite-
rinnen und Ansporn bei der Förderung von Lesefreude.

Schneeberg
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MitteilungenMarkt Weilbach 
mit Weckbach, Gönz, Ohrnbach, 
Wiesenthal, Reuenthal und Sansenhof

Weilbach: Julia I. und Carsten I. schwingen das Zepter
Das Weilbacher „Fröscheland“ hat ein neues Herrscherpaar. Prinz Carsten I. und Prin-
zessin Julia I. wurden am Sonntagvormittag feierlich inthronisiert. Die beiden treten 
die Nachfolge von Christina I: und Jürgen II. (Henn) an. Als Kaulquappe hat sie ihre 
Faschingskarriere gestartet und schon im Kindergarten auf die Prinzessin gewartet. 
Julia I. heißt im bürgerlichen Leben Julia Bayer und ist Leiterin des Kindergartens Villa 
Kunterbunt in Kleinwallstadt. Ihr Prinz Carsten I. ist auch im echten Leben ihr Prinz 
und heißt Carsten Krejtschi. Er stammt aus Amorbach und ist Senior Manager bei 
einer Frankfurter Firma.
Die Prinzenpaarinthronisierung fand im alten Schulhof statt, mit Abordnungen der be-
freundeten Faschingsvereine aus der Region. Die Schneeberger Musikanten spielten 
zur Zeremonie. Bürgermeister Bernhard Kern gratulierte als Vertreter des MVZ stan-
desgemäß mit Blumen und einer Torte auf der schon mal die neue Wohnanschrift des 
künftigen „Schlosses“ der  beiden stand. Im Anschluss gings im Rathaussaal mit Bier 
und Gulasch weiter.

Der Markt Weilbach gratuliert ganz herzlich dem neuen Prinzenpaar Julia I. u. Carsten 
I. zur Regentschaft im „Fröscheland“.
Wir wünschen eine schöne, ereignisreiche Kampagne.
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FC Bayern Fanclub Weilbach / Ufr.
Weihnachtsfeier des FC Bayern Fanclubs am 16.12.2017
Traditionell fand die Weihnachtsfeier des FC Bayern Fanclubs  im 
Clubheim des Sportvereins Weilbach statt.  Der 1. Vorsitzende  Wolf-
gang Kalle, begrüßte über 70 Mitglieder, Freunde und Gönner zu 

dieser Veranstaltung. 
Nach einem gemeinsamen Abendessen, welches durch den Fanclub gesponsert wird, 
wurde  ein Film gezeigt: “Rückblick auf das Jahr 2017“ (zusammengestellt von Ben-
jamin Wolf). 
Danach fand eine Ehrung für 10-jährige Mitgliedschaft statt. Anschließend wurde den 
Mitgliedern, wie jedes Jahr, ein Präsent überreicht.

Es schloss sich dann eine 
große Tombola an, bei der es 
viele Preise zu gewinnen gab, 
so z. B.  verschiedene Gut-
scheine, viele Fan-Artikel des 
FC Bayern u.a. mehrere Origi-
nal-Trikots, ein Gutschein für 
ein Heimspiel des FC-Bayern 
incl. Busfahrt, zig weitere wert-
volle Preise, unter denen ein 
Rundflug  und der Hauptge-
winn ein nagelneuer 125er 
Flachbildschirm war.
Termin:
Am Samstag, 10. Februar 

2018 fährt der Bayern Fanclub zum Topspiel des 22. Bundesliga-Spieltages nach 
München zum Heimspiel des FC Bayern gegen Schalke 04.  

Weilbach spielt…
	 an den Donnerstagen: 18. Januar sowie 1. und 15. Februar

um 15.30 Uhr im Weilbacher Rathaus (Rathaussaal Bühne)
Zu diesen Spiele-Nachmittagen laden wir herzlich ein, 

mit Gleichgesinnten zu spielen oder auch ein neues Spiel kennen zu lernen.
Sie können gerne Ihr Lieblingsspiel mitbringen.

Auf Ihr Kommen freuen sich
  Christa Buchschmid

Dr. Franz Jerman

W
ei

lb
ac

h



Bayerischer Odenwald vom 16.1.2018 – Seite 62

Freundeskreis des  
AWO-Seniorenheims Weilbach

Veranstaltungen 2018  im AWO-Seniorenheim Weilbach
Der Freundeskreis des Seniorenheimes hat mit der Pflegeleitung des 
Heimes für 2018 folgende Veranstaltungstermine festgelegt:

Samstag, 3. Febr.	 Oldie-Nachmittag mit Berliner
Donnerstag, 15. Febr.	 Nachfeier Valentinstag mit Waffeln und Eis 
Samstag, 31. März	 Osterfeuer mit Gesang
Montag, 30. April		 Maibaumaufstellung mit Musik
Dienstag, 5. Juni		 Waffeln mit Eis
Samstag, 7. Juli		  Sommerfest mit der Hauskapelle
Dienstag, 21. Aug.	 Waffeln mit Eis
Samstag, 13. Okt.	 Oktoberfest mit der Hauskapelle
Mittwoch, 5. Dez.	 Nikolausfeier
Alle aufgeführten Veranstaltungen beginnen um ca. 15 Uhr. Der AWO-Freundeskreis 
und das Pflegeteam sowie die Hausbewohner mit ihren Angehörigen freuen sich über 
zahlreichen Besuch. Seit Bestehen des Heimes findet wöchentlich jeden Dienstag ab 
16.30 Uhr jahreszeitgemäß eine öffentliche Singstunde mit den Hausmusikanten statt. 
Sonntäglich erfreut Herr Siebold auf seiner Elektronikorgel die Zuhörer mit bekannten 
Schlagermelodien und Volksmusik. Es soll nicht unerwähnt bleiben, dass Heimbesu-
cher jederzeit herzlich willkommen sind. 

Der Faschelnachtsexpress bringt euch sicher heim
Fr.	 09.02.	 Schneeberg	 B-Party 
Mo. 	 12.02.	 Kirchzell		 Rosenmontagsball – TV Turnhalle
Abfahrtszeiten: Freitag, 09.02.18
Schneeberg	 00:30		  02:00		  Raiffeisenbank
Amorbach	 00:40		  02:10		  Sparkasse
Kirchzell	 00:50		  02:20		  TV Turnhalle
Weilbach	 01:00		  02:30		  Rathaus
Rosenmontag, 12.02.18
Kirchzell	 00.30	 01.45	 02.45	 03.30     TV Turnhalle
Der Bus am Rosenmontag um 00.30 Uhr, 1.45 Uhr und 3.30 Uhr fährt von Kirch- 
zell über Amorbach, Schneeberg, Weilbach (evtl. Weckbach), Breitendiel, Klein-
heubach, Großheubach, Miltenberg wieder nach Kirchzell. 
Der Bus um 02.45 Uhr fährt von Kirchzell über Amorbach, Schneeberg nach Weil-
bach (evtl. Weckbach) wieder nach Kirchzell.
�Der Fahrpreis beträgt pro Person 2,00 Euro. Die Differenz zu den tatsächlich entste-
henden Kosten der einzelnen Fahrten wird von den Gemeinden Kirchzell, Schnee-
berg, Weilbach und der Stadt Amorbach übernommen.
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Kindergarten Räuberhöhle
Was war los im Kindergarten Räuberhöhle?
„Ausflug nach Miltenberg zum Martinsladen“

„Helfen wie St. Martin“ das wollten wir auch. 
Und so sammelten wir im Kindergarten ver-
schiedene Dinge für die Körperpflege um sie 
dem Martinsladen zu spenden. Dort können 
Menschen, denen es nicht so gut geht wie 
uns, für wenig Geld einkaufen.            
Am 23. November 2017 fuhren dann die 
Fröschekinder  mit dem Zug nach Miltenberg, 
um ihre kleinen Geschenke abzugeben. Frau 
Kraft vom Martinsladen zeigte uns die Räu-
me und erklärte, warum es die Einrichtung 
gibt. Als Dankeschön bekamen wir im Cafe 
Farbe noch etwas zu trinken und naschen. 
Mit ein paar Liedern sorgten wir dort für et-
was Abwechslung im Alltag. Zum Abschluss 
besuchten wir noch den Spielplatz am Main, 
um dann wieder mit dem Bus zurück zum 
Kindergarten zu fahren. Das war für alle ein 
schönes und  lehrreiches Erlebnis.

Mitteilungen Allgemein

Informationsveranstaltungen zur Fachoberschule 
und Berufsoberschule Obernburg

Die Berufliche Oberschule Obernburg führt am Montag, den 05.02.2018, eine Infor-
mationsveranstaltung zur Fachoberschule (FOS) und am Dienstag, den 06.02.2018, 
eine Informationsveranstaltung zur Berufsoberschule (BOS) in Obernburg durch. Bei-
de Veranstaltungen beginnen um 19:00 Uhr und finden im Raum 114 der Staatlichen 
Berufsschule Obernburg, statt. In die Fachoberschule kann eintreten, wer einen mitt-
leren Bildungsabschluss besitzt. Für die Berufsoberschule ist zusätzlich eine Berufs-
ausbildung bzw. Berufserfahrung nötig. An beiden Schularten kann die Allgemeine 
Fachhochschulreife (Fachabitur) erworben werden. Der Abschluss berechtigt bun-
desweit zum Studium an einer Hochschule für angewandte Wissenschaften (ehemals 
Fachhochschule). Weitere Bildungswege an Universitäten sind möglich. 
Informationen finden Sie auch unter www.fos-obernburg.de.
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Veranstaltungen SEFRA
Therapeutisch angeleitete Gruppe für Frauen mit Essstörungen - Wenn die See-
le hungert
Termine: 10x jeweils montags von 18:30 bis 20:30 Uhr, Start 19.02.2018 Kosten 120 
€. Nur mit Anmeldung bei SEFRA e.V. 06021 – 24728 oder www.sefraev.de.
Anmeldung im Februar:
Selbstbehauptungs- und Selbstverteidigungskurs für Mädchen 12-15 Jahre
Termine: 17.03.+18.03.2018 Samstag und Sonntag 10-15 Uhr
Kosten 78 Euro. Nur mit Anmeldung SEFRA e.V. 06021 – 24728 www.sefraev.de

Richtige Entsorgung von Leuchtstofflampen
In letzter Zeit häufen sich die Beschwerden, dass Leuchtstofflampen über die Alt-
glascontainer, insbesondere über den Weißglascontainer, entsorgt werden. In die 
Altglascontainer gehören grundsätzlich nur leere Einwegglasverpackungen. Glas ist 
ohne Qualitätsverlust bis zu 100 % wiederverwertbar. In Form von Behälterglas kann 
es beliebig oft zu neuen Glasverpackungen verarbeitet werden. Neue Glasflaschen 
bestehen heute zu 60 % aus Recyclingglas, grüne Glasflaschen sogar bis zu 90 %.
Höhere Qualitätsanforderungen an das Behälterglas erfordern eine bessere Sammel-
qualität. Eine wichtige Rolle spielt die sorgfältige Farbtrennung. Andersfarbige Fla-
schen gehören in den Container für Grünglas. Grünglas kann ohne Qualitätsverlust 
des neu produzierten Glases mit anderen Glasfarben vermischt werden, da diese die 
Grünfärbung nicht beeinträchtigen. Falsch eingeworfene Glas-oder Keramikprodukte 
mischen sich als kleinste Scherben unter das Recyclingglas und können bei der Auf-
bereitung auch maschinell nicht vollständig erkannt und aussortiert werden. Gelangen 
sie dann in die Glasschmelze, sorgen sie für Störungen bei der Produktion und für 
Beeinträchtigungen der Qualität von neuen Glasbehältern.
Was gehört ins Altglas? Getränkeflaschen, Konservengläser, Marmeladengläser, 
pharmazeutische Glasbehälter, Senfgläser und sonstiges Verpackungsglas.
Was gehört nicht ins Altglas? z.B. Porzellan/Keramik, feuerfestes Glasgeschirr, Ge-
fäße aus Bleikristall, Trinkgläser, Glüh- und Energiesparlampen, Neonröhren, Fen-
sterglas, Spiegel, Autoscheiben, Ceran-Kochfeld.
Da ausgediente LED- und Energiesparlampen sowie Leuchtstoffröhren elektronische
Bauteile enthalten, stellt Lightcycle ein flächendeckendes Sammelnetz zur Verfügung. 
Der erste Schritt in Richtung Recycling und Ressourcenschutz ist die Abgabe an einer
Sammelstelle. Altlampen in haushaltsüblichen Mengen können auf unseren Wertstoff-
höfen und bei der Mobilen Problemabfallsammlung abgegeben werden. Für die Ent-
sorgung größerer Mengen aus dem gewerblichen Bereich haben wir die Möglichkeit 
der Abgabe auf dem Wertstoffhof in Guggenberg geschaffen. Auch in die Depotcon-
tainer für Kleinelektrogeräte gehören keine Leuchtstofflampen. Bitte beachten Sie bei 
den Depotcontainern die getrennte Entsorgung von Geräten mit Kabel und kabellosen 
Geräten!
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Eine Bitte: Sollten Sie Missstände oder Missbrauch an den Depotcontainern für Elek-
trokleingeräte oder an den Glascontainern beobachten, scheuen Sie sich nicht, uns 
unter der Telefonnummer 09371/501-384 zu informieren.

Seminar für Eltern mit 11 bis 17-jährigen Kindern
Das Landratsamt Miltenberg bietet am Samstag, 24. Februar 2018 von 09.00 – 
14.45 Uhr ein kostenfreies Seminar für Eltern mit Kindern im Alter von 11-17 Jahren in 
Obernburg an. Mitenthalten ist ein Imbiss und auf Anfrage Kinderbetreuung.
Programm:
• Das „fremde“ Kind in meinem Haushalt – Pubertät als Herausforderung und Chance
• Internet und Smartphone - Sicher in der digitalen Welt
• Über Sexualität reden – Wie Sexualerziehung und Sexualaufklärung gelingen kann
Anmeldungen bis 16.02.2018 im Landratsamt Miltenberg bei I. Neppl Tel.: 06022 
6200-614. Begrenzte Teilnehmerzahl!

Betreuerinnen und Betreuer für  
Freizeitaktionen 2018 gesucht! 

Die Kommunale und Präventive Jugendarbeit am Landratsamt Miltenberg sucht junge 
Leute, die Freude und Interesse daran haben, Kinder im Alter von 6 - 12 Jahren bei 
verschiedenen Aktionen vorwiegend in den Bayerischen Schulferien zu betreuen. Es 
wird eine intensive Vorbereitung und Schulung, eine Aufwandsentschädigung und bei 
Bedarf natürlich eine Praktikumsbescheinigung geboten. Studenten und Praktikanten 
von Hochschulen, Fachakademien usw. können dieses Angebot selbstverständlich 
auch nutzen. Das Mindestalter beträgt 16 Jahre.
Interessierte melden sich bitte bei der Kommunalen und Präventiven Jugendarbeit, 
Simon Schuster, Tel.: 09371 501-140, E-Mail: simon.schuster@lra-mil.de.
Weitere Infos zur Kommunalen Jugendarbeit unter: www.jugendarbeit.kreis-mil.de.

Elektrokleingeräte und Depotcontainer
Seit Sommer 2013 erfassen wir im Landkreis Miltenberg Elektrokleingeräte bis 30 cm 
Kantenlänge über Depotcontainer an 21 Standorten im gesamten Landkreis. Für die-
se, bisher in den Gemeinden aufgestellten Depotcontainer für Kleinelektrogeräte gilt 
aufgrund gefahrgutrechtlicher Vorschriften: „Werfen Sie nur Geräte ohne Akkus ein, 
d.h. ausschließlich Geräte mit Kabel.“ An den meisten Standorten im Landkreis, 
an denen bisher ein Depotcontainer für Elektrokleingeräte mit Kabel steht, wurde ein 
zweiter Depotcontainer aufgestellt. Dieser Depotcontainer dient der Entsorgung von 
Elektrokleingeräten mit Akkus (kabellose Geräte).
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Bitte beachten Sie die 30 Zentimeter-Regel! Geräte, die nicht in die Depotcontainer 
passen, dürfen auf keinen Fall daneben abgestellt werden. Größere Geräte können 
über unser Abrufsystem (Elektronikschrottabholung) abgeholt oder an unsere beiden 
Wertstoffhöfe in Erlenbach und Guggenberg angeliefert werden. Auf dem Wertstoffhof 
Süd in Bürgstadt werden keine Elektrogroßgeräte angenommen.
Eine Bitte: Sollten Sie Missstände oder Missbrauch an den Depotcontainern für 
Elektrokleingeräte beobachten, scheuen Sie sich nicht, uns unter der Telefonnummer 
09371/501-384 zu informieren.

Landsmannschaft Schlesien, Nieder- und  
Oberschlesien, Kreisverband Miltenberg

Einladung zur Faschingsveranstaltung der Schlesier
Schlesien helau! Die Landsmannschaft Schlesien Kreisverband Miltenberg veran-
staltet am Sonntag, dem 28. Januar 2018 um 15:00 Uhr im Gasthaus Balonier, 
Erlenbach, Elsenfelder Str. 30 A ihren schlesisch-faschingsfrohen Heimatnachmittag 
mit „Kräppelessen“. Dazu sind neben allen Landsleuten und Freunden Schlesiens 
auch alle übrigen Mitbürger am Untermain, ob kostümiert oder nicht, zu vergnüglichen 
Stunden herzlich eingeladen. Faschingsmäßige Beiträge der Besucher sind sehr er-
wünscht.

Jugendhaus St. Kilian
Einladung des Referats Frauenseelsorge der Diözese Würzburg am Dienstag, 
20.03.2018 ins Jugendhaus St. Kilian

„Öffne der Veränderung deine Arme, aber verliere dabei deine Werte nicht!“
Leben ist immer auch Veränderung. Jeder Augenblick bringt Neues hervor und ver-
langt stets eine Entscheidung von uns. Oft stellen sich die Fragen: Was ist gut für 
mich? Was möchte ich mir bewahren, was loslassen? Wir wollen an diesem Tag in den 
Strom des Lebens eintauchen, uns tragen lassen von dem, was wichtig ist und uns 
verabschieden von dem, was uns hindert, zu leben.
Ort: Jugendhaus St. Kilian, Bürgstädter Str. 8, 63897 Miltenberg
Kosten: 25 EUR Mittagessen/Veranstaltungsgebühr/Nachmittagskaffee 
             30 EUR wie oben und mit Busfahrt
Referentin: Roswitha Hubert, Dipl. Theol., Psychotherapeutin HpG
Anmeldung: bis 05.02.2018 beim Referat f. Frauenseelsorge
Tel: 0931/386 65 201 E-mail: Frauenseelsorge@bistum-wuerzburg.de
Busabfahrt/Haltestelle: 8:50 h Amorbach am Seniorenheim Werner Bhst.,
8:55 h Schneeberg an der Kirche Bhst., 9:10 h Weckbach an der Bhst.
Rückfahrt ist um 16:30 h am Jugendhaus St. Kilian           
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Zu verschenken
in Hornbach
Zwei Schaukelliegen, schwarz, Kunstleder, mit Chromkufen, fast neu, gegen Abho-
lung zu verschenken. Tel.  06286-1317.

Veranstaltungskalender

Amorbach
Eisenbahnmuseum - im Erlebnisbahnhof Amorbach.
Geöffnet nur nach Anmeldung unter 
Tel. 0160/97411459 o. 
E-Mail info@eisenbahnfreunde-westfrankenbahn.de
„Führungen durch die Fürstliche Abteikirche 
Besucher können Mo.-Fr. von 10 - 16 Uhr die 
Abteikirche ohne Führung anschauen.

Mittwoch	 17.01.2018	 Krabbelgruppe 
		  10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, 
		  Frau Berberich Tel. 0176/81750900
Mittwoch	 17.01.2018	 VdK OV Amorbach 
		  15 Uhr gemütlicher Nachmittag 
		  in der Schmelzpfanne
Mittwoch	 17.01.2018	 Schuljahrgang 1953/1954 Amorbach 
		  19 Uhr Treffen in der Schmelzpfanne
Samstag	 20.01.2018	 Winterwanderung der Dettelbach Wallfahrer 
		  9.30 Uhr Treffpunkt an der Stadtpfarrkirche 
		  St. Gangolf, anschl. Einkehr
Samstag	 20.01.2018	 CC Amorbach 
		  15 Uhr Kräppelnachmittag, Kath. Pfarrheim 
		  19.30 Uhr öffentlicher Kappenabend, 
		  Kath. Pfarrheim
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Samstag	 20.01.2018	 Kulturkreis Zehntscheuer 
		  Constanze Lindner - „Jetzt erst mal für immer“
Mittwoch	 24.01.2018	 Krabbelgruppe 
		  10 Uhr Untergeschoss KEG Turnhalle, 
		  Frau Berberich Tel. 0176/81750900
Mittwoch	 24.01.2018	 Tag der Betriebe 
		  9 bis 12 Uhr an der Parzival-Mittelschule
Freitag	 26.01.2018	 CC Amorbach 
		  19.30 Uhr Prunksitzung, OWA-Ausstellungshalle
Samstag	 27.01.2018	 Kulturkreis Zehntscheuer 
		  La Finesse - Streichquartett - 
		  Von Klassik bis Moderne
Dienstag	 30.01.2018	 Theresia-Gerhardinger-Realschule 
		  14 - 18 Uhr Tag der offenen Tür
Vorschau:		
Mittwoch	 31.01.2018	 Blutspende  
		  17 - 20 Uhr im BRK-Heim Amorbach

Kirchzell
Freitag		  19.01.2018	 Gemeinderatssitzung  um 19 Uhr im Sitzungs- 
				    saal des Rathauses
Samstag	 20.01.2018	 Obst- und Gartenbauverein -  Gottesdienst und  
				    anschließend Generalversammlung, 18:30 Uhr im  
				    Pfarrheim				  
Sonntag		 21.01.2018	 Pfarrgemeinde - Kirchenpatrozinium St. Seba- 
				    stian in Watterbach
Samstag	 27.01.2018	 Öffentlicher Waldbegang  mit Revierleiter 
				    Markus Opitz, Treffpunkt: 10 Uhr am Rathaus,  
				    Ende: gegen 14 Uhr
Samstag	 27.01.2018	 FFW Preunschen - Generalversammlung um  
				    20.00 Uhr im Feuerwehrhaus
Samstag	 27.01.2018	 Schützenverein Watterbach - Kappenabend um  
				    20 Uhr im Schützenhaus
Vorschau:						    
Samstag	 03.02.2018	 Carneval-Club - Prunksitzung um 19:30 Uhr in  
				    der TV-Halle				  

Veranstaltungskalender
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Schneeberg
Samstag	 20.01.2018	 Sportfreunde Schneeberg 
				    Schlachtpartie - 16.00 Uhr im Dorfwiesenhaus
Mittwoch	 24.01.2018	 VdK Ortsverband Schneeberg  
				    VdK-Treff - 17.00 Uhr im Wirtshaus am Sportplatz
Samstag	 27.01.2018	 FG „Schneeberger Krabbe“ 
				    Prunksitzung  - 19.31 Uhr in der Turnhalle
Sonntag		 28.01.2018	 Markt Schneeberg 
				    Seniorennachmittag - 14.00 Uhr in der Turnhalle

Weilbach
Freitag		  19.01.2018	 SV Weilbach - Engelbergwanderung  
Freitag		  19.01.2018	 CGW - Prunksitzung  
Samstag	 20.01.2018	 CGW - Prunksitzung 
Sonntag		 21.01.2018	 CGW - Kinder- und Seniorennachmittag
Vorschau:		
Donnerstag	 08.02.2018	 CGW - Altweiberfasching
Samstag	 10.02.2018	 TSV Weckbach - 80er Party
Samstag	 10.02.2018	 Geflügelzuchtverein - 80er Party
Sonntag		 11.02.2018	 Kreisfaschingsumzug in Weilbach
Rosenmontag	 12.02.2018	 SV Weilbach - Kinderfasching
Faschings-	 13.02.2018	 SV Weilbach -   	
dienstag			   Kehraus
Faschings	 13.02.2018	 CGW - 	
dienstag			   Faschingsverbrennung am Brunnen 
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Kirchliche Nachrichten
Pfarreiengemeinschaft Kirchzell

GOTTESDIENSTORDNUNG
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Adventlicher Seniorennachmittag in Kirchzell
„Wir feiern Advent“, so die Einladung 
an alle älteren Mitglieder der Pfarrei-
engemeinschaft Kirchzell. Im stim-
mungsvoll geschmückten Pfarrheim 
kamen die Seniorinnen und Senioren 
zusammen und konnten sich mit be-
sinnlichen Texten und den bekannten 
Advents- und Weihnachtsliedern ein-
stimmen lassen auf die festlichen 
Tage.
Hiltrud und Günther Reusing hatten 
ein abwechslungsreiches Programm 
zusammengestellt. Sie wurden dabei 

unterstützt vom Seniorenkreisteam wie auch von Gerhard Schwab am Akkordeon.
Im Verlauf des Nachmittages wurde Erika Hofner aus dem Team verabschiedet. Mit 
einem Blumenstock und einem Tankgutschein wurde ihr gedankt für den langjährigen 
und zuverlässigen Dienst. Zugleich wurden mit Christel Trunk und Margit Franke zwei 
neue Mitarbeiterinnen begrüßt und vorgestellt.
So können auch im neuen Jahr die monatlichen Treffen stattfinden und es wird den 
älteren Mitbürgern eine Abwechslung zum Alltag geboten.
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Weihnachtsschmuck in der  
Herz Jesu Pfarrkirche Kirchzell

Dank zahlreicher Spenden, unter anderem vom Erlös des 
Adventskonzertes 2016 und auch eine Spende des Strick-
kreises Kirchzell, konnten für die Pfarrkirche neue Krip-
penfiguren angeschafft werden, die das Geschehen der 
Heiligen Nacht anschaulich darstellen. Die Figuren sind 
aus Lindenholz geschnitzt und fügen sich farblich pas-
send in den Kirchenraum der Kirchzeller Pfarrkirche ein.
Mit den großen Christbäumen, die in jedem Jahr von drei 
Ehepaaren mit viel Engagement geschmückt werden und 
der Krippe im hinteren Bereich der Kirche war der pas-
sende Rahmen für die Feier der weihnachtlichen Tage 
geschaffen.

Verabschiedung von Mesnerin Erika Hofner
Mit dem Gottesdienst am Freitagmorgen 
in der Herz Jesu Pfarrkirche Kirchzell hat 
Pfarrer Michael Prokschi die langjährige 
Mesnerin Erika Hofner verabschiedet. In 
den vergangenen Jahren hat Erika Hof-
ner den Dienst als Mesner bei den Mess-
feiern am Freitagvormittag versehen, da-
rüber hinaus auch bei Requiems und 
Beerdigungen. Pfarrer Prokschi dankte 
im Namen der Pfarrgemeinde, der Kir-
chenverwaltung und des Pfarrgemeinde-

rates für diesen ehrenamtlichen Dienst und überreichte einen Blumengruß. 
An die Stelle von Erika Hofner tritt nun Josef Grimm, der im Team der Kirchzeller 
Mesner mitarbeiten wird.
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Neujahrsgottesdienst in Kirchzell
Mit einem festlichen Gottesdienst in der 
Kirchzeller Pfarrkirche wurde am Abend 
des ersten Januar das Jahr 2018 be-
grüßt. „Die Zeit und alles Geschehen im 
Herzen bewahren, ähnlich wie es Maria 
getan hat!“, so Pfarrer Michael Prokschi 
in seiner Predigt. „Wie schnell doch im-
mer die Zeit vergeht und wie sich Men-
schen auch mit der Zeit verändern. Alles 
hat seinen Platz, für alles gibt es Raum. 
Das neue Jahr im Vertrauen auf Gott be-

ginnen, so wie Maria ihren Weg im Vertrauen auf Gott gehen konnte“.
Im Anschluss an den Gottesdienst war bei einem Glas Sekt und großen Neujahrsbre-
zeln die Möglichkeit zu Begegnung und Gespräch.

Gottesdienstordnung
Evang.-Luth. Kirchengemeinde Amorbach

Fr.	 19.01.2018	 18:00 Uhr 	 Herr Huhn probt mit der Schola im Gemeindezentrum
So.	21.01.2018 	 10:00 Uhr 	 Gottesdienst im Gemeindezentrum
Fr.	 26.01.2018	 18:00 Uhr 	 Herr Huhn probt mit der Schola im Gemeindezentrum
So.	28.01.2018	 10:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst im Gemeindezentrum

nächster Redaktionsschluss:
Dienstag, 23. Januar 2018, 12.00 Uhr

Bitte senden Sie die Textbeiträge für das Amtsblatt nur an Ihre Kommune.
Werbeanzeigen an mail@hansenwerbung.de • Tel. 0 93 71 / 44 07
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NOTDIENSTE
Notdienst der Apotheken
Notdienst-Hotline 0800 00 22 8 33

Ermitteln Sie per Telefon die Bereitschaftsapotheken unter der kostenlosen Rufnummer 
0800 00 22 8 33 aus dem deutschen Festnetz oder per Kurzwahl 22 8 33 von jedem 

Handy (69 Cent/Min). Bitte geben Sie Ihren Standort an, der Dienst ermittelt  
die nächstgelegenen, geöffneten Notdienst-Apotheken. 

Schneller geht es im Internet unter www.aponet.de

Ärztlicher Notdienst
Notfalldienst Fr ab 13 Uhr bis Mo 8 Uhr und Mi 13 Uhr bis Do 8 Uhr

Informationen zum ärztlichen Notdienst erfahren Sie auf dem Anrufbeantworter 
Ihres Hausarztes. Dort wird der diensthabende Notdienst bekannt gegeben. 
Oder fragen Sie beim ärztlichen Bereitschaftsdienst Tel. 116 117 nach.

Für lebensbedrohliche Fälle (Feuerwehr und Rettungsdienst) weiterhin die 112 wählen.
Die Rettungsleitstelle gibt auch Auskunft über den diensthabenden Augenarzt.

Gift-Notruf München Tel. 0 89 -1 92 40

Zahnärztlicher Notdienst
Ab sofort finden Sie den aktuellen Notdienst auf unserer Homepage

www.notdienst-zahn.de – Presse – immer für die kommenden 6 Wochen im Voraus.
Notfalldienstzeiten: von 10 - 12 Uhr und 18 - 19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, 

in der übrigen Zeit besteht Rufbereitschaft.

Servicenummern
Stromversorgung Bayernwerk: Störungsnummer Strom: Tel. 09 41 / 28 00 33 66
Gasversorgung Unterfranken GmbH: Störungsnummer: Tel. 0941 / 28 00 33 55

Landratsamt Miltenberg: Tel. 0 93 71 / 5 01-0, Fax 5 01-2 70, buergerservice@lra-mil.de
Service-Center Bayerisches Rotes Kreuz: Tel. 0 93 71 / 97 22 22

Notruf Polizei: 110
Örtliche Wasserversorgung

Amorbach: Tel. 0 93 71 / 24 68 - Weilbach: Tel. 0800 / 101 27 07
Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige

Brückenstr. 19, Miltenberg, Tel. 0 93 71 / 6 69 49 20, Sprechzeiten: DI 15-17 Uhr 
und DO 9 -11 Uhr. Bahnstr. 22, Erlenbach, Tel. 0 93 72 / 9 40 00 75, Sprechzeit: MI 9-12 Uhr, 

E-Mail: info@seniorenberatung-mil.de; www.seniorenberatung-mil.de
Der ökumenische Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V. bietet schwerkranken und 
sterbenden Menschen sowie ihren Angehörigen und Freunden Beratung, Unterstützung 

und Begleitung an. Kontakt: 0176 - 34 51 20 60 - www.hospizverein-miltenberg.de
Dorfhelferinnenstation

Einsatzleitung: Maschinen- und Betriebshilfsring Untermain e.V.,  
Ansprechpartnerin: Frau Gerlinde Kampfmann, Tel. 0 60 24 / 10 83
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LEIBFRIED E.K. | Friedenstraße 12 – 14 | 63927 Bürgstadt 
Tel 09371 66 04 44 | info@leibfried.de | www.leibfried.de

FLIESEN FÜR ALLE BEREICHE, KOMPLETTE BÄDER, 
DUSCHSANIERUNGEN, WELLNESS FÜR ZUHAUSE

FEINE FLIESEN AUF 1.000M² 
AUSSTELLUNGSFLÄCHE

 Jeden 1. Sonntag im Monat freie Umschau | 14.00 - 17.00 Uhr

ALLES 
AUS
EINER 
HAND
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